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Unser Titelfoto
Unser Neuried von oben!

Möchten auch Sie hier Ihr Foto sehen? Dann 
schicken Sie Ihre Bilder, Zeichnungen und Grafiken 

– gerne auch gemalte Kinderbilder als jpeg in Hoch-
format an franzen@neuried.de! Erklären Sie uns 

kurz, wie und wo das Bild entstand. Mit der Einsen-
dung erklären Sie sich mit der Veröffentlichung in 
der Neurieder Rats(ch)post und auf der Homepage 

einverstanden. Bitte nennen Sie uns dazu Ihren 
Namen und bei Kinderbildern auch das Alter.
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Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
einer Fülle interessanter, für mich auch z.T. neuer, 
überraschender Themen. Ich durfte nahezu alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Ver-
waltung kennenlernen und wurde überall sehr 
freundlich und offen empfangen. Dafür möchte 
ich mich herzlich bedanken.

Ebenso konnte ich bereits viele Einrichtungen 
besuchen, die unsere Gemeinde mitprägen und 
bereichern. Die Gespräche haben mir gezeigt, wie 
groß das Engagement in unserer Gemeinde ist. 

Besonders gefreut haben mich auch die Besu-
che bei unseren Jubilarinnen und Jubilaren. Die 
persönlichen Begegnungen und Gespräche sind 
für mich stets etwas Besonderes und machen 
einen der schönsten Teile dieses Amtes aus. Wo 
sonst kann ich so effektiv für das Leben lernen: 
Ich treffe auf junggebliebene weise Experten, die 
mir erklären, wie Beziehung und Älterwerden mit 
Qualität funktioniert! Und: G‘schichten aus Neu-
ried höre ich… – eigentlich müsste unser Archivar 
da jedes Mal mitgehen!

Neben all den positiven Eindrücken habe ich 
mich natürlich auch intensiv mit der finanziellen 
Situation unserer Gemeinde beschäftigt. Dabei 
mussten wir feststellen, dass sich die Haushalts-
lage leider noch sehr viel angespannter darstellt 
als ursprünglich angenommen. Und das habe ich 
jetzt diplomatisch formuliert!

Diese Erkenntnis macht deutlich, dass wir han-
deln müssen. In großen Teilen ist dieses „Han-
deln“ schon vorgegeben, so dass wir zum Teil 
selbst nicht mehr gestalten bzw. entscheiden 
können. Gemeinsam mit der Verwaltung werden 
wir sämtliche Aufgaben und Ausgaben sorgfäl-
tig überprüfen. Dabei werden wir unterscheiden 
müssen zwischen den Pflichtaufgaben, die wir 
gesetzlich erfüllen müssen, und den freiwilligen 
Leistungen. Auf dieser Grundlage werden wir dem 
Gemeinderat Vorschläge unterbreiten, welche 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein erster Monat als Bürgermeister liegt hinter 
mir – und nicht nur beruflich, sondern auch privat 
hat sich seitdem einiges verändert.

Mein Hund hat mittlerweile festgestellt, dass un-
sere Spaziergänge deutlich länger dauern als frü-
her. Nicht weil wir weiter laufen, sondern weil ich 
inzwischen an jeder Ecke stehen bleibe, um mit 
Bürgerinnen und Bürgern zu ratschen. Für Emma 
ist das offenbar eine eher zweifelhafte Entwick-
lung. Übrigens: Spaziergang und Frühstück am 
Donnerstag früh (7:00 – 9:00 Uhr) schaffe ich in 
der nächsten Zeit fast immer. Das will ich beibe-
halten: Herzlich willkommen!

Auch bei Familientreffen hat sich manches ver-
ändert. Früher ging es häufig um die Themen un-
seres Familienbetriebes. Heute drehen sich die 
Gespräche fast ausschließlich um die Gemeinde, 
aktuelle Projekte und die vielen Fragen, die die 
Menschen bewegen. Alle wollen wissen, was im 
Amt los war…
Die vergangenen Wochen waren geprägt von sehr 
vielen Terminen, vielen neuen Begegnungen und 

Maßnahmen erforderlich sind, welche gestrichen 
werden müssen und in welchem Umfang „nur“ 
Einsparungen vorgenommen werden können. 
Auch die Einnahmeseite müssen wir in dem Zu-
sammenhang anschauen: Sollen wir uns z.B. mit 
„Grundstücksverkäufen“ (weiterhin) finanzieren?
Mir ist bewusst, dass diese Diskussionen schwie-
rig sein werden. Besonders wichtig ist mir dabei 
die Ehrlichkeit: Die notwendigen Einsparungen 
werden nahezu alle Bereiche betreffen. Auch 
Vereine, Einrichtungen und Organisationen, die 
bereits heute sehr wirtschaftlich arbeiten, her-
vorragende Arbeit leisten und im Vergleich zu 
vielen anderen Gemeinden nur geringe Zuschüs-
se erhalten, werden von den Überlegungen nicht 
ausgenommen werden können.

Das bedeutet ausdrücklich nicht, dass deren 
Arbeit weniger wertgeschätzt wird – ganz im Ge-
genteil. Gerade weil viele unserer Vereine, Ein-
richtungen und Ehrenamtlichen so engagiert und 
verantwortungsvoll arbeiten, fällt es besonders 
schwer, über Einsparungen zu sprechen. Dennoch 
müssen wir die finanzielle Handlungsfähigkeit 
unserer Gemeinde langfristig sichern und dabei 

das Gesamtwohl der Gemeinde im Blick behalten.
Die kommenden Monate werden uns daher vor 
anspruchsvolle Entscheidungen stellen. Mir ist 
wichtig, diese offen, transparent und nachvoll-
ziehbar zu kommunizieren und gemeinsam mit 
dem Gemeinderat verantwortungsvolle Lösungen 
zu entwickeln.

Trotz aller Herausforderungen blicke ich optimis-
tisch nach vorne. In meinem ersten Monat habe 
ich viele engagierte Menschen kennengelernt, die 
sich für unsere Gemeinde einsetzen. Dieses En-
gagement, dieser Zusammenhalt und die Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen, sind eine 
große Stärke unserer Gemeinde.

Ich freue mich auf viele weitere Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsame Projekte.

Herzlichst
Ihr

Robert Hrasky, Erster Bürgermeister

Ausführung  
sämtlicher  
Maler- und  

Lackierarbeiten 
im Innen- und  
Außenbereich

Roland Legler
Maler + Lackierermeister 
Tel. 089 / 85 71 814 
Handy 0172 / 820 76 67
info@maler-legler.de
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Geschäftsleiter Alois Sailer verabschiedet Harald 
Zipfel als 1. Bürgermeister

Die Ausscheidenden Ratsmitglieder (v. l.): Peter Kellner (CSU), Markus Crhak (BZN), Harald Zipfel (SPD), 
Rita Petro (SPD), Andreas Dorn (SPD), Dieter Opatril (Bündnis 90/die Grünen), Birgit Zipfel (Bündnis 90/
die Grünen), Bernd Quintenz (W-BIN) (Foto: Alexander Spitzbarth)

Zum Abschluss der Sitzung ergriff Geschäftsleiter 
Alois Sailer das Wort. In einer persönlichen und 
zugleich sehr wertschätzenden Ansprache verab-
schiedete er den ebenfalls ausscheidenden, Ers-
ten Bürgermeister Zipfel. Er hob die zahlreichen 
Meilensteine und Projekte hervor, die in den ver-
gangenen zwölf Jahren angestoßen, umgesetzt 
und erfolgreich abgeschlossen werden konnten. 
Trotz hoher Verantwortung und stetigem Druck 
habe Zipfel stets seinen Humor bewahrt – eine 
Eigenschaft, die im Rathaus und im Gemeinderat 
besonders geschätzt wurde.

Die große Anerkennung spiegelte sich auch in 
den Beiträgen aus den Reihen des Gemeinde-
rates wider. Vertreter aller Fraktionen sowie ein 
Gast aus dem namensgleichen Neuried im Orten-
aukreis dankten Zipfel für die konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit und brachten 
ihre Anerkennung für sein Wirken zum Ausdruck. 
Immer wieder viel der Satz: „Du warst nicht ein-
fach Bürgermeister, du hast es gelebt!“

Die Abschiedssitzung war geprägt von Dankbar-
keit, Respekt und vielen Erinnerungen an ge-
meinsam Erreichtes. Mit herzlichen Worten und 
den besten Wünschen wurden die ausscheiden-
den Mitglieder verabschiedet. 

Die Gemeinde Neuried wünscht allen Geehrten 
für ihren weiteren Lebensweg Gesundheit, Zu-
friedenheit und viel Erfolg – verbunden mit der 
Hoffnung, dass sie ihrer Gemeinde auch künftig 
in vielfältiger Weise verbunden bleiben.

Die jüngste Sitzung des Gemeinderates stand ganz im Zeichen des Abschieds und der Aner-
kennung. Feierlich verabschiedet wurden: 

Markus Crhak (BZN, seit 2002 im Gemeinderat, seit 2002 Zweiter Bürgermeister)
Andreas Dorn (SPD, seit 2002 im Gemeinderat)
Peter Kellner (CSU, seit 2022 im Gemeinderat)
Dieter Opatril (Bündnis 90/ GRUENE, seit 2020 im Gemeinderat)
Rita Petro (SPD, seit 2002 im Gemeinderat)
Bernd Quintenz (W-BIN, seit 1996 im Gemeinderat)
Birgit Zipfel (Bündnis 90/ GRUENE, seit 2002 im Gemeinderat)
Harald Zipfel (SPD, seit 2014 Erster Bürgermeister)

Bürgermeister Harald Zipfel würdigte in seiner 
Ansprache das langjährige Engagement der aus-
scheidenden Ratsmitglieder, die über viele Jahre 
hinweg die Entwicklung der Gemeinde aktiv mit-
gestaltet haben. In persönlichen Worten ließ er 
deren Werdegang im Rat Revue passieren, erin-
nerte an wichtige Entscheidungen, gemeinsame 
Herausforderungen und erreichte Meilensteine. 

Auch die Fraktionsvorsitzenden dankten den 
scheidenden Mitgliedern mit kurzen, persönli-
chen Worten und überreichten kleine Präsente 
als Zeichen des Respekts und der Verbundenheit.

Gemeinderat Neuried verabschiedet langjährige Mandatsträger – 
Eine Sitzung voller Dank, Würdigung und bewegender Momente

Ein besonderes emotionaler Moment der Sitzung 
war die Verabschiedung des Zweiten Bürgermeis-
ters Markus Crhak, der nach 24 Jahren im Amt 
auf eine außergewöhnlich lange und prägende 
Zeit zurückblicken kann. Sein Wirken war geprägt 
von Kontinuität, Verlässlichkeit und großem per-
sönlichen Einsatz. Bürgermeister Harald Zipfel 
dankte ihm ausdrücklich für die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit und seinen unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle der Gemeinde. Ratskollegen 
bezeichneten Crhak als „größte Konstante der 
Gemeinde“ – niemand zuvor hatte dieses Amt so 
lange inne.
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Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates
Mit der konstituierenden Sitzung am 5. Mai 
in der Aula der Grundschule hat der neu ge-
wählte Gemeinderat seine Arbeit aufgenom-
men. Unter der Leitung des neuen Ersten 
Bürgermeisters Robert Hrasky kamen die 
Mitglieder des Gremiums erstmals zusam-
men, um die Weichen für die kommende 
Amtszeit zu stellen.

Zu Beginn der Sitzung wurde der Erste Bür-
germeister Robert Hrasky von der ältesten 
Gemeinderätin, Gabi Schönwälder, vereidigt. 
Im Anschluss fand ebenfalls die Vereidigung 
von insgesamt acht neu gewählten Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten statt. Der 
Erste Bürgermeister nahm die Eidesleistung 
vor und verpflichtete die Mitglieder auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgaben.

Im Anschluss daran wurden die stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt. Zur zweiten 
Bürgermeisterin wurde Marianne Hellhuber 
(CSU) einstimmig gewählt, ebenso erhielt 
Luis Sanktjohanser (FDP) als dritter Bür-
germeister die volle Zustimmung des Gre-
miums. Die einstimmigen Wahlergebnisse 
unterstrichen den geschlossenen und kon-
struktiven Start des neuen Gemeinderates.

Trotz des feierlichen Auftakts ging die Sit-
zung nahtlos in die inhaltliche Arbeit über. 
Mehrere Punkte zur Geschäftsordnung 
standen noch auf der Tagesordnung und 
wurden direkt im Anschluss beraten und 
zur Abstimmung gebracht. 

Die Veranstaltung klang schließlich in geselliger Run-
de bei einem kleinen Umtrunk aus, der Gelegenheit für 
persönlichen Austausch und erste Gespräche abseits der 
formellen Tagesordnung bot. Insgesamt spiegelte der 
Abend sowohl die Würde des Anlasses als auch den Auf-
bruch in eine engagierte und produktive Amtszeit wider.

Meike Petro (Fotos: Alexander Spitzbarth)

Brahimaj Bauunternehmen –  
Ihr Bauunternehmen  

in Gauting

Firmensitz:  
Forstenrieder Str. 4b 
82061 Neuried 
    +49 176 79 00 29 51brahimaj-bauunternehmen.de

Die neuen Ratsmitglieder (vorne v.l.): Stephanie Seger 
(SPD), Sarah Kainz (BZN), Eva Kahle (SPD), Ben Weg-
scheider (CSU); (hinten v.l.): Marek Hirschberg (Bündnis 
90/die Grünen), Carolin Grimm (BZN), Dr. Tim Pietruska 
(BZN), Felix Lechner (BZN) 

Zweite Bürgermeisterin Marianne Hellhuber, Erster Bür-
germeister Robert Hrasky, Dritter Bürgermeister Luis 
SanktjohanserVereidigung von Robert Hrasky als Ersten 

Bürgermeister durch Gabi Schönwälder

Am 25. April trafen sich über 50 Personen, 
darunter 12 Kinder, um den verteilten Müll 
im Gemeindegebiet zu sammeln. Mehrere 
Säcke Müll wurden im Anschluss von Mit-
arbeitern des Bauhofs an Sammelpunkten 
abgeholt.

Im Anschluss wurden die fleißigen Helfer 
von Ersten Bürgermeister Harald Zipfel 
und Dritten Bürgermeister Dr. Dieter Maier, 
mit einer deftigen Brotzeit vom Grill und 
Getränken versorgt.

Ramadama hat sich gelohnt
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In diesem Jahr erscheint die dritte Auflage des belieb-
ten Gutscheinhefts „Von Neuriedern für Neurieder“. 
Nach den sehr positiven Rückmeldungen der vergan-
genen Jahre möchten wir erneut gemeinsam mit ört-
lichen Betrieben ein attraktives Willkommensheft für 
Neubürgerinnen und Neubürger gestalten.

Das aktuelle Heft umfasst 26 Gutscheine aus Neuried 
und zeigt, wie vielfältig unser lokales Angebot ist. Für 
die kommende Ausgabe möchten wir das Angebot 
weiter ausbauen und insbesondere noch mehr Unter-
nehmen aus dem Bereich Dienstleistungen gewinnen. 
Bislang sind hier überwiegend körpernahe Dienst-
leistungen vertreten – künftig sollen auch weitere 
Dienstleistungen sichtbar werden, die für Neubürger 
interessant sind.

Rund 500 Menschen ziehen jedes Jahr neu nach Neu-
ried. Mit dem Gutscheinheft möchten wir ihnen den 

Einstieg erleichtern: Sie sollen ihre neue Hei-
mat entdecken – vom Einzelhandel über die 
Gastronomie bis zu den Dienstleistungen vor 
Ort.

Darum laden wir alle interessierten Unter-
nehmerinnen und Unternehmer herzlich ein, 
sich an der neuen Ausgabe zu beteiligen.

Die Teilnahme umfasst:
• �eine kostenlose Präsentation Ihres Unter-

nehmens im Gutscheinheft 
• �die Möglichkeit, einen frei wählbaren Gut-

schein anzubieten, z. B. 
- einen Rabatt 
- ein kleines Geschenk 
- ein besonderes Angebot oder Produkt 

Das Gutscheinheft wird direkt bei der An-
meldung im Rathaus an Neubürgerinnen und 
Neubürger ausgegeben – eine ideale Gele-
genheit, neue Kundinnen und Kunden auf 
Ihr Unternehmen aufmerksam zu machen. 
Neben möglichen Einlösungen profitieren Sie 
vor allem von hoher lokaler Reichweite und 
einem nachhaltigen Werbeeffekt.

Machen Sie mit – und zeigen Sie gemeinsam 
mit anderen Neurieder Betrieben, wie vielfäl-
tig und lebendig unsere Gemeinde ist.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Wirt-
schaftsförderung, Meike Petro (wirtschaft@
neuried.de), gerne zur Verfügung. 

Wirtschaftsförderung

Aufruf: 3. Auflage des beliebten Gutscheinhefts  
„Von Neuriedern für Neurieder“

Das aktuelle Gutscheinheft

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Warum die Gemeinde sich für saubere Energien einsetzt
Auf dem Parkplatz des Sportparks wird, wenn al-
les weiter klappt, noch in diesem Jahr eine große 
PV-Anlage entstehen. Finanziert durch Neurieder 
Bürgerinnen und Bürger und errichtet von der 
Bürgerenergiegenossenschaft BENG wird dort in 
Zukunft sauberer Strom produziert, gleichzeitig 
stehen die Fahrzeuge im heißen Sommer schön 
kühl und der finanzielle Gewinn bleibt im Ort. 

Bei den Windrädern im Forstenrieder Park sind 
mittlerweile die Fundamente fertiggestellt und 
die Kabel  verlegt, ab Juli wachsen dann die Tür-
me in die Höhe. Auch hier entsteht ab 2027 zuver-
lässig sauberer Strom, entlastet die Stromnetze 
und die Erträge bleiben in der Region.

Bei der Wärmeversorgung kann im Juni die Grün-
dung der Nahwärmegesellschaft erfolgen, wieder 
werden Neurieder Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit haben sich finanziell zu beteiligen, 
so dass wir saubere, zuverlässige und günstige 
Wärme erhalten und die Erträge ebenfalls im Ort 
bleiben.

Drei Beispiele bei denen die Gemeinde sich für 
saubere Energien einsetzt. Aber warum?
Erneuerbare Energien sind sicher, unabhängig, 
preisstabil und, wenn sie regional erzeugt wer-
den, stärken sie unsere Wirtschaftskraft vor Ort 
und den gemeindlichen Haushalt. Sie helfen uns 
zudem sehr erfolgreich den Klimawandel zu be-
grenzen. Denn selbst im besten Fall, einem kli-
maneutralen Neuried 2035, einer klimaneutralen 
Bundesrepublik 2045, einer klimaneutralen EU 
2050 und einer klimaneutralen Welt 2080 wird 
die Fieberkurve der Erde noch weiter steigen. Die 
globale Durchschnittstemperatur, die aktuell um 
1,5° angestiegen ist, wird dann noch einmal 33% 
auf +2° ansteigen. Hitzerekorde, wie aktuell wie-

der im Mai, werden sich weiter jagen. Damit wä-
ren wir in einem Temperaturbereich der weltweit 
gravierende aber gerade noch tragbare Folgen 
hat, 50° an wenigen Tagen im Jahr in Indien, 40° 
bei uns, 70% der Korallen weltweit abgestorben, 
man will sich nicht vorstellen, wie die Welt aus-
sieht, wenn stattdessen der aktuell noch wahr-
scheinlichere Fall von global +4°C bis 2100 ein-
tritt. Gleichzeitig gut, dass die Erfolge der letzten 
Jahre den schlimmsten Fall mit +8° mittlerweile 
ausschließen. Anlass genug also, weiter intensiv 
für den Klimaschutz zu arbeiten, unsere Energie-
versorgung und damit unsere Wirtschaft von Dik-
taturen und Kriegen unabhängig zu machen und 
die Wirtschaftskraft vor Ort zu halten, oder, wie 
es die Bayerische Verfassung formuliert, Daseins-
fürsorge für alle im Gemeindegebiet zu betreiben.

Wie beim Parkplatz am Sportpark gilt es sich 
auch privat auf heißere Tage vorzubereiten, wenn 
München klimatisch immer näher an das frühere 
Klima Venedigs rückt, dann müssen wir uns auch 
entsprechend verhalten: Tags die Fenster außen 
verschatten, ob mit Pflanzen, Markisen oder Roll-
laden. Lüften in erster Linie nachts und am bes-
ten mit Durchzug, Tags nur bei Bedarf nach dem 
Kochen oder Duschen für 2 Minuten bei ganz ge-
öffnetem Fenster. Falls eine Außenverschattung 
nicht einfach möglich ist, können innenliegende 
Thermo-Rollos  mit reflektierender Silberbe-
schichtung zumindest etwas Erleichterung brin-
gen.  

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz- und Mobilitäts-
managerin), Dr. Dieter Maier (Referent für Klima-
schutz und Nachhaltigkeit), klimaschutz@neu-
ried.de, Antonio Saldana (Leitung Umweltamt), 
umweltschutz@neuried.de.

Dr. Dieter Maier
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 14. August 2026.   

Bitte senden Sie bis zum 31. Juli alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Die Neurieder Klima-Kinder des Kinderhauses Zugspitzstraße 
Ein Update zum Klimaschutzprojekt 
„Nachhaltige Kommune – auch die 
Kleinsten können Großes bewirken“:
Die Neurieder Kinderhäuser sind mit 
großem Engagement bei dem gemein-
samen Projekt dabei. So hat ein Teil 
des Teams vom Kiha Maxhofweg im 
Mai an der Fortbildung „Papierschöp-
fen – vom Rohstoff bis zum fertigen 
Papier“ teilgenommen. Mit dieser Fort-
bildung wurden neben den handwerk-
lichen Techniken auch ökologische Zu-
sammenhänge, Ressourcenschonung 
sowie nachhaltige Materialkreisläufe 
thematisiert. Das neu gewonnene 
Wissen unterstützt die pädagogische 
Zielsetzung, den Kindern nachhaltiges 
Handeln näherzubringen. Die Inhalte 
lassen sich durch verschiedene Pro-
jekte in den Kita-Alltag integrieren. 

Das Kinderhaus Zugspitzstraße hat 
in den letzten Wochen das Umwelt-
schutzprojekt „Klima-Kinder“ gestar-
tet. In diesen Projektwochen werden 
vielerlei Themen rund um die Umwelt 
und das Klima thematisiert. Es wurden 
das Klima und Wetter besprochen, was 
darunter zu verstehen ist und wie eine 
Wetterstation aussieht. Der Unter-
schied zwischen Grad Celsius und Grad 
Fahrenheit wurde erklärt und wie ein 
Thermometer richtig abgelesen wird. 
Auch die Unterwasserwelt wurde sich 
angeschaut und es wurde besprochen, 
was mit den Tieren passiert, wenn Müll 
im Meer landet. Die Kinder lernten wie 
wichtig es ist, die Umwelt vor Müll zu 
schützen sowie im täglichen Gebrauch 
Wasser nicht zu verschwenden. Ein 
weiteres Thema war Strom und Ener-
gie, was es ist und wo es überhaupt 
herkommt 

Neben der pädagogischen Arbeit der Mitarbeitenden in den 
Kinderhäusern werden aktuell die ersten Maßnahmen zur 
Verbrauchsreduktion von Strom, Wasser und Heizenergie 
in den Kitas umgesetzt. U.a. werden in der Kita Haderner 
Weg für die kommende Heizperiode elektrische Heizkör-
perthermostate installiert, im Kiha Maxhofweg wurde dank 
des Energiemanagement ein überhöhter Wasserverbrauch 
schnell entdeckt, dessen Ursache im Moment gesucht wird, 
und es wird Sensorik für die detailliertere Verbrauchserfas-
sung verbaut.

Ihre Ansprechpartnerin bei der Gemeinde Neuried: Frau Jani-
ne Seemüller, seemueller@neuried.de 

Janine Seemüller, Energiemanagement 
(Text und Foto)

Klimaschutz und Nachhaltigkeit Neuried

Würmtaler Energietag 2026 im Gautinger bosco
Der zweijährig 
s t a t t f i n d e n d e 
Würmtaler Ener-
gietag wird in die-
sem Jahr von der 
Gemeinde Gau-
ting ausgerichtet. 
Im Bürger- und 

Kulturhaus („bosco“) können sich interessierte 
Bürger:innen am 04. Juli 2026 von 11 bis 17 Uhr 
über die Themen Geothermie, geplante Wär-
menetze, energetische Sanierung, erneuerbare 
Energien, Photovoltaik, Balkonkraftwerke und 
moderne Heizsysteme informieren.

Auf dem Programm stehen spannende Vorträge, 
eine Diskussionsrunde mit den Bürgermeistern 
der Würmtalgemeinden, praktische Einblicke, 
persönliche Beratung und der Austausch mit 
regionalen Akteuren. Kinder und Jugendliche 
können sich auf ein Angebot im benachbarten 
Jugendzentrum JUZ freuen.

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz- und Mobilitäts-

managerin), Dr. Dieter Maier (Referent für Klima-
schutz und Nachhaltigkeit), klimaschutz@neu-
ried.de, Antonio Saldana (Leitung Umweltamt), 
umweltschutz@neuried.de.

 Miriam Pluym

STADTRADELN – 
Abschlusstour zum 
Würmtaler Energietag
Die Würmtaler Gemein-
den radeln dieses Jahr 
wieder gemeinsam beim 

STADTRADELN. Vom 14. Juni bis 4. Juli können flei-
ßig Kilometer gesammelt werden.

Auf der Abschlusstour können interessante 
Erneuerbare-Energien-Projekte (Baustelle Geo-
thermie Gräfelfing, Baufeld Agriphotovoltaik 
Planegg, Baufeld Windpark Forstenrieder Park) 
besichtigt werden. Ziel ist der Würmtaler Ener-
gietag in Gauting. Los geht die ca. dreistündige, 
familienfreundliche Tour am 04. Juli um 10 Uhr in 
Gräfelfing (Fahrradzählstelle am Peter-Kloster-
meier-Platz).

Miriam Pluym
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„MyRadl” ist ab dem Systemstart am 7. Mai 2026 in der 
MVV-App, der MVGO und der nextbike-App verfügbar. 
Also ab auf’s Rad und das schöne Wetter genie-
ßen! Dabei am besten noch Kilometer sammeln fürs 
STADTRADELN.

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried:
Dr. Miriam Pluym (Klimaschutz- und Mobilitätsmana-
gerin) und Dr. Dieter Maier (Referent für Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit), klimaschutz@neuried.de.

Miriam Pluym  

Mobilität

Start des Radverleihsystems MyRadl
MyRadl, das Nachfolgesystem des MVG-Rads 
ist Anfang Mai gestartet. Bürgermeister Ro-
bert Hrasky hat sich die Vorstellung der neu-
en Räder nicht entgehen lassen und konnte 
als einer der ersten die Modelle testen. Er 
sagt: „MyRadl ist ein tolles, nachhaltiges Mo-
bilitätsangebot. Der Preis ist fair und für die 
erste halbe Stunde mit einem MVV-Abo un-
schlagbar: Kostenlos! Und – wer will – kann 
mit dem Radl bis Hallbergmoos, Grafrath 
oder Holzkirchen fahren.“

In Neuried stehen 20 klassische Räder an 
folgenden Stationen zur Ausleihe zur Verfü-
gung:
Altes Rathaus (Bauamt), Am Haderner Winkel 
(Mehrzweckhalle), Sportpark, Forstenrieder 
Str., Zugspitzstr. und Kraillinger Weg. Die vom 
Vorgängersystem bereits vorhandenen Ste-
len wurden als Mobilitätspunkte umgestal-
tet. Sie bieten ein einheitliches Design mit 
Wiedererkennungswert sowie jeweils eine 
Darstellung der in der Nähe vorhandenen 
Mobilitätsangebote (z. B. Bus, E-Roller).

Sowohl für Gelegenheits- als auch für 
Vielfahrer:innen ist das regionale Bikesha-
ring-System ein attraktives Angebot: Der 
Grundpreis für 30 Minuten liegt bei 1 Euro 
für ein klassisches Fahrrad und bei 3 Euro für 
ein E-Bike. Der Tagestarif pro Fahrt liegt bei 9 
Euro bzw. 18 Euro.

Fahrgäste mit einem in der MVV-App er-
worbenen Deutschlandticket oder einem 
Abo bei der MVG (außer 365-Euro-Ticket für 
Schüler:innen) können „MyRadl“ vergüns-
tigt nutzen: Für sie sind pro Ausleihe eines 
klassischen Fahrrads die ersten 30 Minuten 
kostenlos, danach gilt der Basistarif.

Erster Bürgermeister Robert Hrasky beim Launch-Event 
von MyRadl in München (Foto: Robert Hrasky)

Neuried liegt mitten im Grünen und damit im 
ursprünglichen Lebensraum von Wildtieren. 
Da ist es kein Wunder, dass bei uns immer 
wieder Füchse gesichtet werden – sei es am 
Waldrand, auf Wiesen oder in Gärten. 

Füchse gehören zu unserer heimischen Tier-
welt wie Vögel, Igel und Frösche und erfüllen 
eine wichtige ökologische Funktion. Sie hal-
ten die Populationen von Mäusen und ande-
ren Kleintieren in Schach und tragen so zum 
natürlichen Gleichgewicht bei. Ihre Anwe-
senheit ist daher ein Zeichen für eine intakte 
Umwelt. 

Während sich die einen über die Anwesenheit 
von Füchsen freuen, fühlen sich die anderen 
verunsichert. Dabei ist die Angst vor Füchsen 
unbegründet. Füchse sind für Menschen in 
der Regel ungefährlich. Sie sind scheue Wild-
tiere, die den direkten Kontakt eher meiden. 
Sie suchen nicht den Menschen, sondern 
Nahrung und Unterschlupf. Und Gärten bieten 
beides: Fallobst, Komposthaufen, kleine Na-
getiere und ungesicherte Abfälle, aber auch 
Schuppen, Hohlräume und andere Versteck-
möglichkeiten. 
Wenn Füchse im Garten sind, ist es wichtig, sie 
als Wildtiere zu respektieren und nicht zu ver-
suchen, sie anzulocken oder gar zu zähmen. 

Verhaltensregeln für eine friedliche 
Nachbarschaft von Fuchs und Mensch: 
• �Nicht füttern! Das Füttern von Füchsen führt 

dazu, dass sie ihre natürliche Scheu verlie-
ren und gezielt die Nähe des Menschen su-
chen.

• �Nahrungsquellen vermeiden! Mülltonnen 
verschließen, keine Küchenabfälle auf den 
Kompost geben, Tierfutter oder Essensreste 
nicht stehen lassen, Obst und Beeren zeitig 
ernten, Vogelfutter mindestens 1,5 Meter 
über dem Boden aufhängen.

• �Mit Jungfüchsen nicht spielen! Junge Füchse sind 
wie alle Tierkinder neugieriger und aufgeschlosse-
ner, eine Interaktion sollte im Interesse der Wildtie-
re aber vermieden werden.

• �Haustiere schützen! Kleine Haustiere wie Kaninchen 
oder Hühner sollten nachts sicher untergebracht 
werden.

• �Tierfreundliche Vergrämung! Füchse sind von Na-
tur aus scheu. Sie meiden menschliche Nähe, grelle 
Lichter, Lärm und intensive, unangenehme Gerüche. 
Wichtig: Wer einen Fuchsbau mit Jungtieren im Gar-
ten entdeckt, sollte auf jede Störung verzichten. 
Wird die Mutter in dieser Zeit vertrieben, können die 
Welpen im Bau verhungern. 

Wer sich intensiver mit dem Thema beschäftigen 
möchte, findet z.B. bei PETA, beim BUND Naturschutz, 
beim Wildtierschutz Deutschland oder bei der Fuchs-
Hilfe nützliche Informationen.

Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neuried: 
Antonio Saldana, Umweltamt, 75901-63, umwelt@
neuried.de, Dr. Miriam Pluym und Dr. Dieter Maier, Kli-
maschutz, klimaschutz@neuried.de 

Tina van der Tak (Foto: Gemeinde Neuried)

Umweltamt 

Neuried: Wo sich Fuchs und Mensch „Gute Nacht!“ sagen
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Freiwillige Feuerwehr Neuried

Waldbrandgefahr im Forstenrieder Park
Freiwillige Feuerwehr Neuried Jugend

Neue Spritzwand für die Jugendfeuerwehr

Die Zahl der Wald- und Vegetationsbrände 
nimmt seit Jahren zu – nicht nur in weiten Teilen 
Deutschlands, sondern auch in unserer Region. 
Anhaltende Trockenheit sorgt dafür, dass sich 
Feuer innerhalb kürzester Zeit ausbreiten kann. 
Neuried ist dabei besonders gefährdet: Die Ge-
meinde liegt direkt am Forstenrieder Park, einem 
der größten zusammenhängenden Waldgebiete 
im Landkreis München, für dessen Brandschutz 
wir als Feuerwehr verantwortlich sind.

Auch wir wurden im Mai bereits zu einem Wald-
brand alarmiert. Vor Ort brannte der Waldboden, 
sowie mehrere Baumstümpfe auf einer Fläche 
von ca. 400 Quadratmeter. Durch den schnellen 
Notruf und das rasche Eingreifen der Einsatzkräf-

te konnte eine weitere Ausbreitung verhindert 
werden. Im Anschluss wurde das Gebiet mittels 
einer Wärmebildkamera und einer Drohne auf 
Glutnester kontrolliert.

Aus diesem Anlass möchten wir Sie um 
besondere Aufmerksamkeit bitten
• �In der Zeit vom 01. März bis 31. Oktober gilt im 

Wald Rauch- und Feuerverbot
• �Bitte werfen Sie keine Zigarettenreste aus dem 

Auto oder in die Natur
• �Stellen Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf trockenem 

Gras ab
• �Grillen Sie nur an ausgewiesenen Plätzen unter 

Beachtung der üblichen Sicherheitsvorkehrun-
gen

• �Lassen Sie Müll und insbesondere Glasflaschen 
nicht in der Natur zurück (Flaschen wirken wie 
ein Brennglas)

• ��Beachten Sie Wetter- und Waldbrandwarnungen

Sollten Sie Rauch oder Feuer entdecken, melden 
Sie dieses bitte sofort unter der Notrufnummer 112.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.feuerwehr-neuried.de/ 
oder auf der Seite des Deutschen Wetterdienstes 
www.dwd.de 

 Lucy Böhme (Foto: Feuerwehr Neuried)

Die Jugendfeuerwehr hat in diesem Jahr ihre 
Spritzwand vollständig neu gebaut. Der bisheri-
ge bemalte Holzbau wurde durch eine moderne, 
leichtere und deutlich mobilere Variante ersetzt. 
Herzstück ist ein Rollwagen aus Aluminiumprofi-
len, der komplett selbst konstruiert und gebaut 
wurde. Auch die Front wurde neu umgesetzt: Sie 
besteht aus Aludibond und ist mit einem eige-
nen Design foliert, das von der Jugendfeuerwehr 
entworfen wurde. Die Folierung wurde ebenfalls 
selbst angebracht.

Seit Jahresanfang arbeitete die Jugendgruppe 
an mehreren Wochenenden an dem Projekt. Un-
terstützt wurde sie dabei von Mitgliedern der 
aktiven Mannschaft. In vielen Stunden wurde 
geplant, zugeschnitten, geschraubt, montiert und 
immer wieder angepasst, bis aus der Idee eine 
einsatzbereite Spritzwand entstanden ist. Dabei 
konnten die Jugendlichen handwerklich mitar-
beiten und erleben, wie aus Planung und Team-
arbeit ein fertiges Ergebnis wird.

Die neue Spritzwand soll künftig wieder bei Ver-
anstaltungen eingesetzt werden. Kinder können 
dort spielerisch den Umgang mit dem Feuerwehr-

schlauch ausprobieren und Zielgenauigkeit sowie 
Gefühl für den Wasserstrahl testen. Auch Erwach-
sene dürfen sich selbstverständlich versuchen.

Öffentlich vorgestellt wurde die neue Spritzwand 
beim Tag der offenen Tür der Feuerwehr am 13. 
Juni. Die Jugendfeuerwehr freut sich darauf, das 
Ergebnis der gemeinsamen Arbeit zu präsentie-
ren und die Spritzwand wieder als Attraktion für 
Kinder und Erwachsene anbieten zu können.

Marek Hirschberg (Foto: Feuerwehr Neuried)

Reifen- und Autoservice Obster GmbH 
Kiefernstr. 19 • 82061 Neuried • T. 089/96 99 44 90 • www.reifen-obster.de

•  Reifen- und Felgenservice	
•  Kfz-Meisterbetrieb 
•  Smart Repair	
•  Service-Inspektionen
•  �Einlagerung von Kunden-

rädern
•  HU/AU
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Der neu gewählte Gemeinderat setzt sich mehr-
heitlich aus Frauen zusammen: 11 Frauen stehen 
9 Männer gegenüber. Da auch der neugewählte 
Bürgermeister Robert Hrasky kraft Amtes dem 
Gemeinderat angehört, bleibt auch der 21-köp-
fige Gemeinderat überwiegend weiblich. Eigent-
lich sollte das keine Nachricht wert sein, denn 
die Mehrheit der Wahlberechtigten wird von den 
Frauen gestellt. Trotzdem ist die Frauenmehrheit 
etwas Besonderes: Bisher wurde der Gemeinderat 
stets von Männern dominiert. Der maximale Frau-
enanteil hatte 35% noch nie überschritten – also 
kaum mehr als ein Drittel des Gremiums. Politik 
und insbesondere Kommunalpolitik galt lange 
Zeit als reine Männersache. Als nach dem Ersten 
Weltkrieg das Frauenwahlrecht eingeführt wurde, 
blieben die Männer im Neurieder Gemeinderat 
weiterhin unter sich. Im Nationalsozialismus wur-
de das Frauenwahlrecht wieder abgeschafft und 
nach dem Zweiten Weltkrieg erneut eingeführt. 
Trotzdem dauerte es in Neuried bis ins Jahr 1960, 

als mit Anna Sigmund die erste Frau für die Dauer 
von sechs Jahren in den Gemeinderat einzog. Da-
nach waren die Herren Gemeinderäte wieder für 
sechs Jahre unter sich. 1972 und 1978 zogen Eli-
sabeth Held und Gerda von Stockhausen in den 
Gemeinderat ein. Von 1984 bis 2020 schafften es 
jeweils sechs bzw. sieben Frauen in den 20-köp-
figen Gemeinderat. Von 2002 bis 2014 hatte die 
Gemeinde mit Ilse Weiß die bisher einzige Erste 
Bürgermeisterin.
 
Bisher waren alle Zweiten Bürgermeister Neu-
rieds männlich. Mit Marianne Hellhuber wurde 
jetzt zum ersten Mal eine Frau zur Zweiten Bür-
germeisterin gewählt. Außerdem sind die Frakti-
onsvorsitzenden bzw. Fraktionssprecher aller vier 
im Gemeinderat vertretenen Fraktionen Frauen: 
Marianne Hellhuber (CSU), Carolin Grimm (BZN/
FDP), Corinna Pflästerer (GRÜNE) und Mechthild 
von der Mülbe (SPD).

Reinhard Lampe, Gemeindearchiv

Ortsgeschichte

Frauenmehrheit im Gemeinderat Neuried

Das Rathaus, Bauamt und alle gemeindlichen  
Einrichtungen sind am 25. Juni geschlossen!

Wegen des Betriebsausflugs sind am Donnerstag, dem 25. Juni das Rathaus, Bauamt  
und alle gemeindlichen Kindertagesstätten sowie die Bücherei geschlossen.  

Ab Freitag, 26. Juni stehen Ihnen die Mitarbeiter zu den gewohnten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Die Gemeinde Neuried bittet um Verständnis.



Neuried  I  Juni 2026

2121

RATHAUS

Neuried  I  Juni  2025

21

KINDER 

Rathaus, Hainbuchenring 9-11 
Mo: – Do: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 07.30 – 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde 
Mi: 	 16.00 – 18.00 Uhr
Jungbürgersprechstunde im Jugendhaus 
1. Mittwoch im Quartal   17.00 – 19.00 Uhr
Öffnungszeiten Bauamt, Planegger Str. 2 
Mo und Mi:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Fr:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa:	 09.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutannahme 
Mo und Fr:	 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Di:	 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi und Do:	 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 14.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Sachgebiet Zi.-Nr. Tel.-Nr. 759 01 / Zentrale -0
Bürgermeister OG 01 -30
Vorzimmer Bürgermeister OG 02 -31, -44
Geschäftsleitung OG 03 -32
Leitung Hauptamt OG 04 -33
Leitung Bauamt 1 / Bauamt -40
Leitung Kämmerei OG 10 -18
Amt für Abfall, Energie und Umwelt OG 08 -63
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung OG 05 und 23 -37, -76, -61
Archiv 11 / Bauamt -16
Baugesuche 4 / Bauamt -41
Beauftragter für Menschen mit Behinderung 0151/21 21 38 19
Einwohnermeldeamt OG 18, 19, 20 -35, -36, -64, -82
Friedhofsamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Gewerbeamt OG 21 -48, -80
Kasse OG 13 -52, -21, -86
Kindertagesstätten Abrechnung OG 16 -51
Kindertagesstätten Anmeldung OG 07 -54
Kultur und Vereine OG 22 -62
Öffentlichkeitsarbeit OG 22 -62
Pachten, Miete OG 09 -58
Personalamt OG 04 -33
Raumbelegung OG 21 -48, -80
Seniorenbeauftragter 0151/280 802 22 oder 0171/900 34 05
Standesamt OG 05 und 23 -37, -76, -61
Steuerverwaltung OG 15 -25, -53
Straßenreinigung, StVO 6 / Bauamt -43
Wirtschaftsförderung OG 02 -75

20
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Hort Neuried

Pfingstferien – Erlebnisreiche Tage für unsere Ferienkinder
Die Pfingstferien boten den Kindern im Hort viele 
abwechslungsreiche Erlebnisse und spannende 
Ausflüge. Zu den besonderen Programmpunkten 
gehörten z.B. Zoobesuch, Besuch am Wasser-
spielplatz im Westpark, ein Ausflug in eine Eis-
diele mit selbstgemachtem Eis, ein gemeinsamer 
Kinobesuch sowie als besonderes Highlight eine 
Wanderung mit Eseln, die bei den Kindern für 
große Begeisterung sorgte. Hier nochmals vielen 
Dank für den engagierten Einsatz von Robert und 
Carolin. 
Kinder, die nicht an den Ausflügen teilnahmen, 
konnten die Zeit im Hort genießen und sich ihrem 
Freispiel widmen. Viele Kinder schätzten die ruhi-
ge Atmosphäre mit weniger Kindern und nutzten 
die Gelegenheit, ihre Spielideen frei zu entfalten, 
kreativ zu werden und gemeinsam Zeit zu ver-
bringen. Die Mitgestaltung des Hortgartens bil-
dete ein weiteres Angebot der Ferien. Unter der 
Anleitung von Frau Heidi Stautner, Ganztagsleh-
rerin an der Grundschule Neuried und Bienenpä-
dagogin, setzten sich die Kinder im Rahmen des 
gemeinsamen Projekts von Schule und Hort für 
mehr Artenvielfalt ein. 

Mit viel Freude gestalteten sie Beete und Pflanz-
töpfe, die anschließend mit bienenfreundlichen 
und standortgerechten Pflanzen bepflanzt wur-
den. Dabei lernten die Kinder, welche Blumen 
und Kräuter besonders wichtig für Wildbienen 
und andere Insekten sind. Zusätzlich wurde eine 

Blühwiese angelegt, die zahlreichen Insekten 
Nahrung bietet und vom Hort mit gepflegt wird.
Außerdem wurden Nistkästen für verschiedene 
Bienenarten angebracht, um deren Lebensraum 
zu fördern und den Kindern die Bedeutung von 
Natur- und Artenschutz näherzubringen.
Bereits jetzt freuen sich die Kinder auf das nächs-
te Ferienprogramm. Geplant ist eine Führung mit 
anschließendem Vortrag, bei der sie weitere inte-
ressante Einblicke in die Natur und ihre Bewoh-
ner erhalten werden. 

Die Pfingstferien waren somit eine gelungene 
Mischung aus Spiel, Gemeinschaft, spannenden 
Ausflügen und nachhaltigem Lernen.�
� Ilse Feicht (Text und Fotos)

gestalteten Plakat daran. Bei Lagerfeuer, Stock-
brot, Spielen und schönen gemeinsamen Stun-
den wurde der Maibaum bewacht, bis die Auslöse 
schließlich bezahlt und der Baum zurückgebracht 
wurde.

Den Höhepunkt bildete das große Maifest. Fami-
lien, Freunde und Großeltern feierten gemeinsam 
im Garten des Kinderhauses. Der Maibaumverein 
stellte den festlich geschmückten Maibaum auf, 
anschließend führten die Kinder einen Tanz rund 
um den Maibaum zur Bayernhymne auf.

Hüpfburg, Kinderschminken, Dosenwerfen, Foto-
station, Tombola und viele weitere Aktionen sorg-
ten für Begeisterung. Das Fest zeigte eindrucks-
voll, wie Traditionen mit Freude an die nächste 
Generation weitergegeben werden können.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, den Familien, dem Elternbeirat sowie 
dem gesamten Team des Kinderhauses, das mit 
viel Engagement, Kreativität und Liebe zum Detail 
dieses besondere Fest möglich gemacht hat.

Laura Faller (Text und Fotos)
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Elternbeirat Kindergarten Haderner Weg

Buntes Frühlingsfest im Kindergarten

Elternbeirat Kinderhaus am Maxhofweg

Kinderhaus lässt Maibaum-Tradition lebendig werden

Wie ein kleines Märchen fühlte es sich an, als der 
Kindergarten am Haderner Weg auch in diesem 
Jahr wieder zu seinem Frühlingsfest einlud. Bei 
strahlend blauem Himmel und Sonnenschein 
verwandelte sich der liebevoll geschmückte Gar-
ten in eine fröhlich-bunte Bühne voller Leben 
und Lachen. Mit großer Begeisterung präsentier-
ten die Kinder ihren Familien eine einstudierte 
Aufführung aus Gesang und Tanz. Als kleine Bien-
chen, Blümchen und Schmetterlinge verkleidet, 
verzauberten sie das Publikum und sorgten für 
viele stolze und gerührte Gesichter.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens 
gesorgt: Neben Getränken gab es, die allerseits 
bekannten und beliebten Wiener „à la Hotdog“, 
die bei Groß und Klein großen Anklang fanden. 
Das herrliche Wetter zeigte sich von seiner bes-
ten Seite und trug maßgeblich zur ausgelassenen 
Stimmung bei. Während die Erwachsenen in ge-
mütlicher Runde beisammensaßen und sich an-
geregt austauschten, erfüllte fröhliches Kinderla-

chen den Garten. Es wurde gespielt, getobt und 
die unbeschwerte Leichtigkeit in vollen Zügen 
ausgekostet.

So klang der Abend in heiterer Atmosphäre aus 
und bleibt sicherlich allen Beteiligten noch lange 
in schöner Erinnerung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die dieses Fest möglich gemacht ha-
ben und den Erzieherinnen und Erziehern für ihre 
Engelsgeduld und ihre Mühe für die wunderschö-
ne Aufführung der Kleinen.

Stephanie Madl (Text und Foto)

Brauchtum erleben und mitgestalten – dieses 
Ziel stand im Kinderhaus am Maxhofweg rund 
um den 1. Mai im Mittelpunkt. Mit viel Begeis-
terung tauchten die Kinder in die bayerischen 
Traditionen rund um den Maibaum ein und 
erlebten dabei ihren ersten eigenen Maibaum.

Bereits Wochen vor dem Maifest wurde es 
spannend: Gemeinsam „stibitzten“ die Kinder 
den Maibaum vom Kinderhaus am Kraillinger 
Weg, transportierten ihn quer durch Neuried 
und versteckten ihn im Kinderhaus. Natür-
lich wurde eine Auslöse gefordert. Als diese 
zunächst nicht kam, erinnerten die Kinder 
während der Maibaumwache mit einem selbst 

(li.): Maibaumverein stellt den Maibaum auf; 
(re.):  Kinder tanzen um den Maibaum
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Selbstbestimmt und gut versorgt 
Unter diesem Motto gestaltet der Pflegestützpunkt Landkreis 
München ein Reihe von sechs Informationsveranstaltungen im 
Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen in der München-
Messestadt Riem. Die Vorträge sind kostenlos. Teilnehmen kann 
man können sowohl live vor Ort als auch Online am PC, Tablet 
oder Smartphone. 

Die Vorträge und Themen: 
18. Juni 2026: „Daheim wohnen bleiben – Wohnberatung und 
Wohnungsanpassung, Präventiv und im Ernstfall“. 
16. Juli 2026: „Das Postpatenprojekt und die Arbeit der Aufsu-
chenden Seniorenberatung“. 
16. September 2026: „Wie komme ich zu einem Pflegegrad“. 
22. Oktober 2026: Prävention Demenz - Was kann ich tun? 
12. November 2026: „Die Vorsorgevollmacht“. 
02. Dezember 2026: „Hilfe zur Pflege – wenn eigene finanzielle 
Mittel nicht ausreichen. 
Alle Veranstaltung beginnen jeweils um 15 Uhr und dauern  
ca. bis 16.30. Einen ausführlichen Info-Flyer finden Sie auf  
www.neuried.de/Familien/ Soziales/Senioren“.

Heiße Tipps für heiße Tage
Der kalendarische Sommer beginnt am 21. Juni 2026. Aber schon 
im Mai gab es die ersten Tage mit hohen Temperaturen bis 30 
Grad. Für viele ältere Menschen, zum Beispiel mit Herz-Kreislau-
ferkrankungen kann Hitze zum Problem werden. Aber auch zum 
im Alter das Durstgefühl nachlässt und der Körper die Körper-
temperatur schlechter regulieren kann. Und selbst wenn man 
gesund und fit ist, helfen nachstehende Tipps gut und sicher 
über die heißen Tage:
- �Nicht erst bei Durst trinken: Trinkplan aufstellen. 2-3 Liter täg-

lich. Vorsicht: bei Herz- oder Nierenerkrankungen Arzt kon-
sultieren und Trinkmenge absprechen. Alkohol und Koffein 
meiden: Wasser, Kräutertees und Saftschorlen bevorzugen. 
Lauwarme Getränke belasten den Körper weniger als eiskalte.

- �Wohnung kühl halten: Nur nachts und in den Morgenstunden 
lüften. Tagsüber abdunkeln, Fenster schließen. Raumtempera-
tur im Auge behalten (Thermometer). Unnötige Wärmequellen 
(Elektrogeräte) ausschalten.

- �Alltag und Kleidung anpas-
sen: Einkäufe vor 10 Uhr 
oder nach 18 Uhr erledi-
gen. Mittagshitze meiden. 
Lockere helle Kleidung 
sowie eine Kopfbedeckung 
tragen. Nicht eiskalt du-
schen. Lauwarmes du-
schen verhindert, dass 
der Körper danach wieder 
hochhielt.

Viele weitere Tipps zum 
Thema finden Sie in der 
Broschüre „Gut Geschützt 
bei Hitze“ auf der Website 
der Gemeinde Neuried www.
neuried.de/klimaanpas-
sung.

Zu allen Themen wenden 
Sie sich gerne auch an die 
Seniorenbeauftragten der 
Gemeinde Neuried, Reiter-
Frick@neuried.de, Tel.: 
0171/9003405 oder Andre-
as.Kobza@neuried.de, oder 
per Tel.: 0151/28080222.
� Andreas Kobza

Demenzfreundliche Kommune 

Gut zu wissen: Tipps für Seniorinnen und Senioren

Sa./So., 
13./14.06.

jeweils 
ganztags

Inklusion im Würmtal: Vielfalt erleben, 
miteinander aktiv

Kupferhaus Planegg

Sa., 13.06. 10 - 15 Uhr Feuerwehr Neuried: Tag der offenen Tür Feuerwehr Gerätehaus
Sa., 13.06. 10 Uhr Gemeinde: Stadtradeln / Radlstart Paulhan-Platz in 82152 

Krailling
So., 14.06. 18 Uhr ev. Pfarrei: Jugendgottesdienst mit  

Bläserchor 
München-Fürstenried,  
Andreaskirche

Mi., 17.06. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Reisevortrag „Rom" 
mit Gitte Rollenhagen

Sitzungssaal der Gemeinde

Mi., 17.06. 15 Uhr Nachbarschaftshife: Reisevortrag Rom Sitzungssaal der Gemeinde
Mi., 17.06. 16.30 - 18 

Uhr
Nachbarschaftshilfe: Smartphone &  
Tablet - Sprechstunde

Nachbartreff

Mi., 17.06. 18 Uhr Kath. Pfarramt: Abendmesse Pfarrkirche
Mi., 17.06. 19 Uhr Grüne: Mach mit triff Grüne Gasthaus Lorber (Wintergarten)
Sa., 13.06. 14 - 16 Uhr vhs im Würmtal: Fechten-Schnupperkurs 

(10 - 99 Jahre)
TSV Neuried

Mi., 17.06. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.:  
Clubabend

Sitzungssaal der Gemeinde 
Neuried

Do., 18.06. 15 - 20 Uhr BZN: 2. Neurieder Boule Turnier Boule Bahn hinter dem TSV 
Neuried 

Do., 18.06. 16 Uhr Gemeindebücherei: Vorlesestunde Gemeindebücherei
Do., 18.06. 19.30 - 21 

Uhr
WIN - Wir in Neuried e.V.: Mitgliederver-
sammlung

Sitzungssaal der Gemeinde

Fr., 19.06. 8.30 Uhr Kath. Pfarramt: Hl. Messe Pfarrkirche
Fr., 19.06. 17 - 18.30 

Uhr
vhs im Würmtal: Naturgartenstammtisch 82131 Gauting, Bahnhofstr. 

10, Rückgebäude 
Sa., 20.06. 10 - 14 Uhr vhs im Würmtal: Lagerfeuer-Gitarre  

(Grundkurs)
82152 Planegg, Am Marktplatz 
10a, vhs-Zentrum

Sa., 20.06. 17 Uhr Kath. Pfarramt: Beichtgelegenheit Pfarrkirche
Sa., 20.06. 17.15 Uhr Kath. Pfarramt: Rosenkranz Pfarrkirche
So., 21.06. 10 Uhr ev. Pfarrei: Familiengottesdienst zum  

Abschluss der Konfikids mit Kinderchor 
München-Fürstenried,  
Andreaskirche

Mo, 22.06. 15 Uhr ev. Pfarrei: Seniorenkreis Windmühle, 
Letzter Prophet, Wegbereiter, Bußprediger, 
politischer Kritiker, Märtyrer

München-Fürstenried,  
Andreaskirche

Veranstaltungskalender von Juni bis August 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort
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Mi., 24.06. 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
Mi., 24.06. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Spielenachmittag Nachbartreff
Mi., 24.06. 18 Uhr Kath. Pfarramt: Hl. Johannes, Hl. Messe  

anschl. Stockbrot an der Feuerschale
Pfarrkirche

Sa., 27.06. 10 - 13 Uhr vhs im Würmtal: Das cremige Spargelrisot-
to – Ein Frühlingsmeisterwerk

82152 Planegg, Grundschule, 
Schulküche, Josef-von-Hirsch-
Str. 3,

Sa., 27.06. 18.30 Uhr CSU: Johannsifeuer, Ersatztermin 4. Juli alter Sportplatz
So., 28.06. 10 Uhr Kath. Pfarramt: Familiengottesdienst mit 

Jugendchor anschl. Pfarrfest
Pfarrkiche

So., 28.06. 15 - 17.30 Uhr vhs im Würmtal: Pumuckl auf hoher See – 
Basteln und Geschichten hören

82152 Planegg, Am Marktplatz 
10a, vhs-Zentrum

Mo., 29.06. 8.30 Uhr Kath. Pfarramt: Apostel Petrus und Paulus, 
Hl. Messe

Pfarrkiche

Di., 30.06. 16 - 17.30 Uhr vhs im Würmtal: Alles digital?! Viren, 
Fishing, Trojaner: Tipps für Sicherheit im 
Internet

82152 Planegg, Am Marktplatz 
10a, vhs-Zentrum

Mi., 01.07 15 - 17  Uhr Nachbarschaftshilfe: Smartphone & Tablet 
– Sprechstunde

Nachbartreff

Mi., 01.07. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.: Bild des 
Monats

Sitzungssaal der Gemeinde 
Neuried

Mi., 01.07. 19 - 21 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Afterwork Wollcafé Sozialraum, Bozaunweg 2
Do., 02.07. 16 Uhr Gemeindebücherei: Bilderbuchkino Gemeindebücherei
Fr., 03.07. 14 - 15.30 Uhr vhs im Würmtal: Haar – Macht – Lust in 

der Hypo-Kunsthalle
80333 München, Theatinerstr. 
8, Hypokunsthalle

Sa., 04.07. 10 Uhr Gemeinde: Stadtradeln / Abschluss-Tour Fahrradzählstelle am Peter-
Klostermeier-Platz in 82166 
Gräfelfing

Sa., 04.07. ca. 11.30 Uhr Gemeinde Neuried: Besichtigung Baustelle 
Windräder im Rahmen ADFC Radtour zum 
Würmtaler Energietag

WEA 03 im Forstenrieder Park 
(Ludwigs Geräumt)

Sa., 04.07. 19 Uhr Musikschule Neuried: Sommerkonzert Mehrzweckhalle Neuried
Mo., 06,07. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Stricken und Basteln Nachbartreff
Mi., 08.07. 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa
Mi., 08.07. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.: Stammtisch Ristorante Molisana, Neuried

Veranstaltungskalender von Juni bis August 2026

Sa., 11.07. 10.30 - 12.30 vhs: Residenz München 80333 München, Max-Joseph-
Platz 3,  Residenz

Sa., 11.07. 10 - 14 Uhr Gemeindebücherei:Tag der offenen Tür Gemeindebücherei

So., 12.07. 13  - 16 uhr Bürgerwind Forstenrieder Park: Infostand 
Baustelle Windräder

WEA 02 im Forstenrieder Park 
(Max-Josef Geräumt)

So., 12.07. 18 Uhr Ev. Pfarrei:  Gottesdienst mit  
Tauferinnerung

München-Fürstenried  
Andreaskirche

Mi., 15.07. 11.30 - 14 Uhr Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber

Mi., 15.07. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Spielenachmittag Nachbartreff

Mi., 15.07. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.: 
Clubabend

Sitzungssaal der Gemeinde 
Neuried

Mi., 15. 07. 19 Uhr Grüne: Mach mit triff Grüne Gasthaus Lorber (Wintergarten)

So., 19.07. ab 9.30 Uhr TSV: Neurieder KiGa-Cup TSV Neuried

Veranstaltungskalender von Juni bis August 2026
  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort
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So., 19. 07. 10.30 Uhr Ev. Pfarrei: ökumenischer Gottesdienst 
und Sommerfest in Wiederkunft des 
Herren

München-Fürstenried  
Andreaskirche

So., 19.07. 13 - 16 Uhr Bürgerwind Forstenrieder Park: Infostand 
Baustelle Windräder

WEA 02 im Forstenrieder Park 
(Max-Josef Geräumt)

Mi., 22.07. 10 - 12 Uhr WIN - Wir in Neuried e.V.: Wollcafé JuHa

Mi., 22.07. 11 - 13 Uhr Nachbarschaftshilfe: Eisessen Nachbartreff

Mi., 22.07. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.: Stammtisch Ristorante Molisana, Neuried

Do., 23.07. 14 Uhr Gemeindebücherei: Start SFLC Gemeindebücherei

Do., 23.07. 16 Uhr Gemeindebücherei: Vorlesestunde Gemeindebücherei

Sa., 25.07. 20 Uhr K&K Neuried: Jutta Speidel - Live Lesung 
aus ihrem Buch „Amallylis

Mehrzweckhalle Neuried

So., 26.07. 10 Uhr Ev. Pfarrei: Gottesdienst  mit Reisesegen, 
anschließend Kirchentreff

München-Fürstenried Andre-
askirche

So., 26.07. 13 - 16 Uhr Bürgerwind Forstenrieder Park:  
Infostand Baustelle Windräder

WEA 02 im Forstenrieder Park 
(Max-Josef Geräumt)

Mo., 27.07. 15.30 - 17 Uhr Sozialnetz Würmtal-Insel: Senioren Digi-
tal“ - Arzttermine online ausmachen

Sozialnetz Würmtal-Insel, 
Pasinger Str. 13, 82152 Planegg

Mi., 29.07. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.: 
Exkursion

München

Mi., 05.08. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Weißwurst oder  
Leberkäsessen

Nachbartreff

Mi., 05.08. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.:  
Bild des Monats

Online

Do., 06.08. 10 - 11.30 Uhr Sozialnetz Würmtal-Insel: Senioren Digi-
tal“ - MVGO-App

Sozialnetz Würmtal-Insel, 
Pasinger Str. 13, 82152 Planegg

Mi., 29.07 11.30 - 14 Uhr Gemeinde: Mittagstisch für Senioren Gasthaus Lorber
Mi., 29.07. 19.30 Uhr Begegnungsstammtisch Inklusion Gaststätte TSV Gräfelfing
Do., 30.07. 18 - 22 Uhr BZN: White Dinner Marktplatz
Mi., 12.08. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Sommerkaffee Nachbartreff
Mi., 12.08. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried - Neuried e.V.: Stammtisch Ristorante Molisana, Neuried
Mi., 19.08. 15 - 17 Uhr Nachbarschaftshilfe: Spielenachmittag Nachbartreff
Mi., 19.08. 17 Uhr Grüne: Radtour zu den Windradbaustellen Treffpunkt Marktplatz
Mi., 19.08. 19 - 21 Uhr Fotoclub Fürstenried-Neuried e.V.: Clubabend Online

  Datum                      Uhrzeit                            Veranstaltung                                     Veranstaltungsort Abtauchen in alte Zeiten, mitnehmen, 
was die Jahreszeit anbietet, kurzum sich 
einem bestimmten Thema zuwenden, das 
kommt bei den Seniorinnen und Senioren 
in Neuried an.

Beim Nostalgienachmittag im April waren 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen hin-
gerissen von der Dekoration mit den alten 
Werbeplakaten.
Erinnerungen kamen hoch: weißt du noch 
damals…..
Als dann die alten Schlager erklangen, 
war bald Mitsingen angesagt. Für eine 
Weile waren die Teilnehmer abgetaucht in 
eine andere Zeit.
Beim Erdbeerfest im Mai drehte sich alles 
um die jahreszeitliche Frucht. Als kulinari-
sche Highlights wurden Erdbeer- Spargel-

salat und Erdbeer - Tiramisu angeboten. Erdbeer Limes 
als Getränk rundete die Köstlichkeiten ab.
Die Stimmung war frühlingshaft gut, getragen durch an-
regende Unterhaltungen.

Ein Reisevortrag nach Rom steht am 17. Juni auf dem Pro-
gramm. Gitte Rollenhagen entführt die Teilnehmer mit 
Bildern in die ewige Stadt. Der Vortrag findet um 15 Uhr 
im Sitzungssaal der Gemeinde statt. Eine Anmeldung ist 
erwünscht.

Ingrid Friedrich (Foto: Bildrechte: Ingrid Friedrich)

Nachbarschaftshilfe Neuried e.V.

Beliebt ist, was in die Zeit passtVeranstaltungskalender von Juni bis August 2026
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Als neue Sozialberaterin in Neuried und 
Nachfolgerin von Herrn Fellinger freue 
ich mich darauf, die Bürgerinnen und 
Bürger kennenzulernen und sie künftig 
zu begleiten. Ziel ist es, gemeinsam in-
dividuelle und lösungsorientierte Wege 
zu finden.

Die Beratung erfolgt über den Evangeli-
scher Sozialdienst Fürstenried e.V. und 
ist vertraulich sowie kostenfrei (finan-
ziert durch die Evangelische Landeskir-
che).
 
Themen
• �Familie, Erziehung, Partnerschaft und 

Trennung
• �Persönliche Krisen, Sucht- und Krank-

heitsbelastungen
• �Schulden, finanzielle und wirtschaftli-

che Schwierigkeiten
• �Berufliche Neuorientierung und 

Integration
• �Gewaltprävention und Schutzangebote
• �Vermittlung anpassende Hilfesysteme
• �Mobile Hausbesuche und Aus-

tauschangebote

Beratung & Kontakt
Ansprechpartnerin: Frau Joecker
Bozaunweg 2, 82061 Neuried
Sprechzeit: Dienstag, 09–12 Uhr
(weitere Termine nach Vereinbarung, auch ano-
nym möglich)
Telefonische Sprechzeiten: Mo, Mi, Do 09–11 Uhr
Termin: 089/759 35 18
E-Mail: sozialberatung@esd-m-fuerstenried.de
Weitere Beratungsstelle:
Familienzentrum Friedenskapelle
Kemptener Straße 73, 81475 München
� Zulya Joecker (Text und Foto)

Evangelischer Sozialdienst e.V. Fürstenried

Sozialberatung vor Ort – persönlich, 
vertraulich, kostenlos

Die Würmtal-Insel ist die Anlaufstelle für so-
ziale Fragen und Probleme im Würmtal. Ne-
ben der Beratung bekommen Ratsuchende 
dort dank eines engagierten ehrenamtlichen 
Teams ganz konkrete Unterstützung im Alltag: 

Sozialnetz Würmtal-Insel

Ehrenamtliche Unterstützung und Hilfe 
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – große 
Hilfe im Behörden-Dschungel
Viele Menschen fühlen sich überfordert, 
wenn sie Anträge auf Bürgergeld, Wohngeld, 
Kindergeld oder andere Sozialleistungen 

stellen müssen. Die Ehrenamtlichen helfen 
ganz konkret und praktisch beim Ausfüllen 
der Formulare.

Senioren Digital – damit niemand 
bei Technikfragen allein bleibt
Das Projekt „Senioren Digital“ unterstützt äl-
tere Menschen im Umgang mit digitalen mo-
bilen Geräten. Ehrenamtliche – selbst älter 
– zeigen in Einzelterminen z.B., wie WhatsApp 
funktioniert, wie man Fotos versendet oder 
eine Route über Google Maps plant.

Sprechstunde Wohnungssuche – 
Orientierung in schwierigen Zeiten
Mit niedrigem Einkommen ist die Woh-
nungssuche schwierig. Hier unterstützt die 

„Sprechstunde Wohnungssuche“: Ehrenamt-
liche helfen bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen, erklären die Abläufe der 
Wohnungssuche, helfen beim Antrag auf So-
zialwohnung oder erstellen ein Online-Profil 
auf Wohnungsportalen. 

Wenn Sie eins der Angebote nutzen wollen, 
wenden Sie sich gerne an die Würmtal-Insel. 
Nach einem Gespräch zur Erfassung Ihres An-
liegens wird ein Termin mit einem Ehrenamt-
lichen vereinbart. Dieser Termin findet in der 
Würmtal-Insel statt.

Sozialnetz Würmtal-Insel, Pasinger Str. 13, 
Planegg, Tel. 089 89 32 97 40, info@wuermtal-
insel.de

Friederike Hopfmüller (Foto: Würmtal-Insel)



Neuried  I  Juni 2026Neuried  I  Juni 2026

3333

KULTUR KULTUR

32 33

Fotoclub Neuried-Fürstenried e.V.

Neue Freilandausstellung des Fotoclubs
Die neue Freilandausstellung des Fotoclubs be-
reichert nun wieder das kulturelle Leben in Neu-
ried auf besondere Weise: An mehreren großen 
Plakatwänden werden an drei Standorten ein-
drucksvolle Fotografien präsentiert, die zum In-
nehalten, Staunen und Nachdenken einladen. Mit 
ihren vielfältigen Motiven zu den Themen „Club-
reisen“ und „Exkursionen“ zeigen die Mitglieder 
des Fotoclubs nicht nur ihr kreatives Können, 
sondern auch ihren Blick für besondere Momen-
te, Stimmungen und Perspektiven.

Die Ausstellung macht unsere Kunst für alle 
sichtbar – mitten im Ort und ohne Eintritt. Bür-
gerinnen und Bürger begegnen den Bildern beim 
Spazierengehen, auf dem Weg zur Arbeit oder 
beim Einkaufen. Gerade diese offene Form der 
Präsentation schafft einen niederschwelligen 
Zugang zur Fotografie und bringt Kultur direkt in 
den öffentlichen Raum. Die Ausstellung ist frei 
zugänglich sowie barrierefrei gestaltet und er-
möglicht damit möglichst vielen Menschen die 
Teilnahme am kulturellen Angebot der Gemeinde.
Möglich wurde die Ausstellung durch die finan-
zielle Unterstützung u.a. der Stark-Stiftung, die 
damit das kulturelle Engagement in der Gemein-
de Neuried gezielt fördert. Dieses Zusammen-
spiel aus ehrenamtlicher Kreativität und lokaler 
Förderung zeigt, wie wichtig gemeinschaftliches 
Engagement für ein lebendiges kulturelles Mitei-
nander ist.

Wenn Sie mehr über den Fotoclub erfahren wol-
len, dann besuchen Sie uns doch auf unserer 
Website www.fotoclub-fuerstenried-neuried.de

Andreas Wenzel (Foto: Andreas Wenzel)
(Foto oben): Aufbau der Freilandausstellung; (un-
ten): Freilandausstellung im Ortsbild Neuried

... das neue Stück gefunden: „Schau nicht 
unters Rosenbeet“ von Norman Robbins 
dreht sich um das Erbe des verstorbenen 
Septimus Henk. Sein Testament sorgt bei 
den Hinterbliebenen für maßlose Wut, 
hat er doch den Hauptteil seines Erbes 
– satte vier Millionen Pfund – einer völ-
lig Fremden vermacht. Für die ohnehin 
höchst merkwürdige Sippe der Henks ist 
der Tod dieser Erbin beschlossene Sache. 
Doch dann stellt sich heraus: die vier Mil-
lionen sind spurlos verschwunden …

Dieses mordskomische Spektakel ist, wie 
wir glauben, das passende Stück für un-
ser 20jähriges Jubiläum. Die Aufführun-
gen finden wie immer im November im 
Pfarrsaal der Pfarrei St. Nikolaus, Max-
hofweg 7 in 82061 Neuried statt. Und dazu 
haben wir uns, wie es sich für ein Jubilä-
um gehört, bereits ein paar Überraschun-
gen ausgedacht. Auch für das Pfarrfest 
der Pfarrei St. Nikolaus am Sonntag, den 
28. Juni, haben wir uns schon etwas ein-
fallen lassen.

Auf unserer Webseite http://www.theaterei-neuried.
de finden Sie unter dem Menüpunkt „Programm 
2026“ bereits alle Aufführungs- und Vorverkaufsdaten 
sowie weitere Infos zum neuen Stück. Aber auch die 
übrigen Menüpunkte bieten viel Interessantes.

Alexander Vielberth (Text und Foto)

Die Neurieder Theaterei

Die Suche ist beendet...

Bei den Proben geht’s schon voll zur Sache (v. l.): Alex-
ander Vielberth, Heike Witte, Michel Schiffers und Ingrid 
Nolting)

-  Medizinische Versorgung 
-  Pflegenachweisbesuche nach §37 Abs 3 SGB XI
-  Grundpflegerische Tätigkeit 
-  zusätzliche Betreuungsleistungen 
-  Verhinderungspflege und vieles mehr...

Sie finden uns:  
Forstenriederstrasse 4a - 82061 Neuried - Tel. 75 66 19

Pflegedienst Neuried 
Selbständig und doch nicht allein!

Seit 18 Jahren 

für Sie  

da!

Vielen Dank  
für ihr Vertrauen

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 14. August 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 31. Juli alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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werden. Diese Einträge können die Kinder kre-
ativ gestalten. Jede Eintragung kann individuell 
nach Gefallen mit eigenen Gedanken oder kleinen 
Zeichnungen versehen werden. Dann werden die 
Bücher in der Bücherei zurückgegeben. Dort erhal-
ten die Clubmitglieder einen Stempel als Bestäti-
gung ins Sommer-Journal. Auch in diesem Jahr gibt 
es eine Challenge, die einen Zusatzstempel bringt 
und die Chance auf einen Sondergewinn.

Die Sommer-Journale werden nach Abschluss 
des Leseclubs in der Bücherei eingesammelt. Wir 
bitten alle Clubmitglieder ihr Sommer-Journal bis 
zum Donnerstag, 17. September 2026 in der Bü-
cherei abzugeben. Erst dann nimmt man an der 
Verlosung teil. 

Gemeindebücherei Neuried

Sommerferien – Leseclub 2026
Bayernweit findet 2026 wieder der Sommerferien-
Leseclub statt. Dieser Leseclub ist eine Initiative 
der öffentlichen Bibliotheken zur Leseförderung 
von Kindern und Jugendlichen. Die Gemeindebü-
cherei Neuried beteiligt sich auch in diesem Jahr 
an der Aktion.

Alle Schüler der Klassen 1-6 können daran teil-
nehmen. Die Kinder holen sich in der Bücherei 
eine Anmeldekarte und füllen diese zusammen 
mit den Eltern aus. Die Anmeldekarten werden 
bereits ab dem Donnerstag, 9. Juli 2026 in der 
Gemeindebücherei ausgegeben. Nach erfolgter 
Anmeldung bekommen die Kinder ein kostenlo-
ses Sommer-Journal ausgehändigt, das sie zum 
Ausleihen der Sommerferien-Leseclub- Bücher 
berechtigt.

Der Sommerferien-Leseclub startet am Donners-
tag 23. Juli 2026 um 15 Uhr und endet am Don-
nerstag, 17. September 2026 um 18 Uhr. 

Die Bücherei hat über 200 neue Bücher gekauft, 
die exklusiv für die Clubmitglieder in einem se-
paraten Regal zur Ausleihe bereitstehen. Bei min-
destens drei gelesenen Büchern bekommen die 
Teilnehmer eine Urkunde und nehmen an einer 
Verlosung teil. Es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Jedes Clubmitglied kann gleichzeitig zwei Bücher 
aus dem Clubangebot ausleihen. Nach dem Lesen 
muss jedes Buch im Sommer-Journal vermerkt 

Anlässlich des 50. Geburtstages der Gemeindebücherei veranstalten wir  

am Samstag, 11. Juli 2026 einen „Tag der offenen Tür“.  
Die Bücherei hat für alle interessierten Neuriederinnen und Neurieder von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage bzw. in der Gemeindebücherei

Die Verlosung und Übergabe der Urkunden fin-
det im Rahmen der Abschlussveranstaltung am 
Donnerstag, 24. September 2026 um 16 Uhr in der 
Aula der Grundschule Neuried statt. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr Kind am 
Sommerferien-Leseclub teilnimmt. Falls Ihr Kind 
noch keinen eigenen Büchereiausweis hat, bean-
tragen Sie diesen in der Bücherei zeitgleich mit 
der Anmeldung. Der Ausweis ist für Kinder kos-
tenlos.

Die Bücherei hat während der gesamten Som-
merferien geöffnet, sodass die Kinder sich jeder-
zeit mit neuem Lesestoff eindecken können.

Weitere Infos und Aktionen finden sie zeitnah auf 
unserer Internetseite https://webopac.winbiap.
de/neuried/index.aspx und auf der Internetseite  
der bayerischen Staatsbibliothek https://www.
sommerferien-leseclub.de/.

Anne Sebald, Büchereileitung 
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K&K Neuried e.V.

Luise Kinseher begeistert Neuried
Nach zehn Jahren Pause kehrte Luise Kinseher mit 
ihrem Programm „Mary from Bavary – Endlich solo!“ 
nach Neuried zurück und begeisterte das Publikum 
mit einem ebenso humorvollen wie unterhaltsamen 
Abend. Begrüßt wurde sie von Marianne Hellhuber, 
Vorsitzende des K&K Neuried, die an Kinsehers letz-
ten Auftritt vor einer Dekade erinnerte.

Im Mittelpunkt stand ihre Bühnenfigur Mary, die mit 
Kittelschürze, Federboa und viel Charme die Bühne 
eroberte. Als „Taylor Swift aus Bayern“ stellte sie sich 
dem Publikum vor und machte die Besucher kurzer-
hand zu ihren „Schwipsies“. Es folgte ein abwechs-
lungsreicher Mix aus Kabarett, Musik und pointierten 
Alltagsbeobachtungen.

Thematisch drehte sich vieles um die Liebe – 
von jugendlichen Schwärmereien bis zu den 
Herausforderungen erwachsener Beziehun-
gen. Dabei verband Mary überdrehten Humor 
mit nachdenklichen Momenten und schuf eine 
gelungene Mischung aus Unterhaltung und 
Tiefgang.
Gesangseinlagen, spontane Duette und 
Tanzeinlagen sorgten für weitere Höhepunkte. 
Das Publikum dankte mit langanhaltendem 
Applaus und stehenden Ovationen.

Programmvorschau
Am 25. Juli 2026 ist Jutta 
Speidel mit ihrer Live-
Lesung „Amaryllis“ zu 
Gast in Neuried. Die be-
rührende und zugleich 
humorvolle Geschichte 
erzählt von Lebenswe-
gen, Entscheidungen 
und neuen Chancen. 
Im Mittelpunkt steht 

Valerie, deren Leben von Erinnerungen, Wen-
depunkten und der Hoffnung auf einen Neu-
anfang geprägt ist. Die Lesung verspricht einen 
inspirierenden Abend voller Menschlichkeit, 
Lebensklugheit und bewegender Gedanken.

Marianne Hellhuber, Vorsitzende  
(Fotos: K&K Neuried/Marianne Hellhuber)

Der Vorstand des K&K mit Luise Kinseher (von li.): 
Nicole Morandi-Grassinger, Luise Kinseher, Marianne 
Hellhuber, Veronika Hellhuber

Jutta Speidel kommt 
nach Neuried

Text: Es gibt viele gute Gründe, das Sofa zu ver-
lassen – und die vhs im Würmtal bietet sie alle. 
Ob Sie Ihre digitale Kompetenz stärken, eine 
neue Sprache lernen oder den Ruhestand aktiv 
gestalten möchten – hier finden Sie das passende 
Angebot.

Entdecken Sie spannende Führungen in und um 
München, besuchen Sie bei herrlichem Wetter 
einen unserer Outdoor Kurse, vertiefen Sie Ihr 
Wissen im Umgang mit der digitalen Welt und der 
KI oder bereiten Sie sich mit Vorträgen wie „Vor-

sorgevollmacht und Patientenverfügung“ auf den 
nächsten Lebensabschnitt vor.

Auch das Thema Bewegung steht bei uns im Fo-
kus: In den nächsten Wochen bieten wir zahlrei-
che Veranstaltungen dazu an. Das vielfältige Pro-
gramm umfasst zudem Sprachkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene, Kochkurse, Gesundheits-
angebote, die junge vhs für unsere Kleinen und 
vieles mehr.
Die Kurse finden sowohl in Neuried als auch in 
unseren anderen Trägergemeinden Gauting, Grä-
felfing, Krailling und Planegg statt. Einige sind 
online verfügbar. Ein Einstieg ist oft auch nach 
Kursbeginn möglich.

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
http://www.vhs-wuermtal.de.
Machen Sie den ersten Schritt – die vhs im Würm-
tal freut sich auf Sie!

Karola Albrecht (Adobe_ Tatyana Sidyukova)

VHS im Würmtal e.V.

Runter vom Sofa, rein in die vhs!

Wirtshaus Lorber
Gautinger Str. 12, Neuried 
Tel. 089 75 10 07

Biergartenbetrieb  
hat begonnen

Sommer in der Stadt – 
auch in Neuried

Öffnungszeiten
• Montag Ruhetag
• Mi	 11-15 Uhr
• Di - So 	11-15 Uhr / 17.30-22 Uhr
• Warme Küche bis 21 Uhr / So bis 20 Uhr
Gerichte zum Mitnehmen:  
Di - Sa 	 11.30-14 Uhr / 17.30-21 Uhr  
So.	 11.30-14 Uhr / 17.30-20 Uhr  
Mi	 11.30-14 Uhr
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munich blue notes beim „Werkstattkonzert“

Freunde der Musikschule Neuried e.V.

Begeistertes Publikum beim Benefiz- 
Werkstatt-Konzert der munich blue notes

Das Benefiz-Werkstatt-Konzert der munich blue notes am 17. Mai in 
der Aula der Grundschule Neuried begeisterte das Publikum. Zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, das 
neue Programm „beat it! – a cappella & drums“ kennenzulernen und 
einen abwechslungsreichen Abend voller Musik und guter Stimmung 
zu erleben.

Gemeinsam mit einem Live-Drummer präsentierte der Chor die Viel-
falt modernen Chorgesangs. Pop, Jazz, Latin, Indie und Hip-Hop ver-
schmolzen zu einem mitreißenden Klangerlebnis. Titel wie „By the 
Way“ oder „Havana“ wurden in originellen Arrangements neu inter-
pretiert und mit großer Spielfreude präsentiert.

Besonders interessant war das Werkstattformat: Nach einem inten-
siven Probentag gewährten die Sängerinnen und Sänger Einblicke in 
ihre musikalische Arbeit und stellten das neue Programm in einem 
öffentlichen Durchlauf vor. Die gelungene Mischung aus musikali-

schem Anspruch, Humor und 
Lockerheit kam beim Publikum 
hervorragend an.

Organisiert wurde die Veranstal-
tung von unserem Vorstands-
mitglied Martin Pflästerer, der 
zugleich als Sänger der munich 
blue notes auf der Bühne stand 

und damit in doppelter Rolle 
zum Erfolg des Abends beitrug.

Der Eintritt war frei, die Spen-
den des Abends kommen der 
Musikschule Neuried zugute. 
Der Förderverein „Freunde der 
Musikschule Neuried“ unter-
stützt die Musikschule bei 
Projekten und Anschaffungen 
und freut sich jederzeit über 
Spenden und neue Mitglieder. 
So verband der Abend musika-
lischen Genuss mit einem guten 
Zweck – zur Freude aller Betei-
ligten.

Marianne Hellhuber, Vorsitzen-
de Freunde der Musikschule

(Foto: Freunde der  
Musikschule Neuried)

Freiwillige Feuerwehr Neuried e.V.

Neues Einsatzfahrzeug für unsere Feuerwehr, 
möglich durch die Unterstützung der Bevölkerung

Pünktlich vor unserer Hauptübung am Freitag 
traf ein neuer Ford Ranger bei unserer Feuerwehr 
ein, er ergänzt ab sofort unseren Fuhrpark. Un-
ser Kommandant Felix Lechner und Gerätewart 
Thorsten Rehkämper überführten das Fahrzeug 
persönlich vom Werk bei Köln nach Neuried. Dort 
wurde der Neuzugang von der Mannschaft stan-
desgemäß am Feuerwehrgerätehaus empfangen 
und direkt neugierig begutachtet.

Das neue Einsatzfahrzeug wird künftig bei zahl-
reichen Aufgaben im Einsatz- und Übungsdienst 
genutzt. Der Pickup dient insbesondere zur Ver-
kehrsabsicherung an Einsatzstellen, zum Nach-
führen von Einsatzmitteln sowie zum Transport 
verschmutzter Einsatzkleidung und Ausrüstung. 
Darüber hinaus bietet das Fahrzeug eine flexi-
ble Möglichkeit für den Personentransport zu 
Lehrgängen, Fortbildungen und Besprechungen. 

Durch seine vielseitigen Einsatzmöglichkeiten 
stellt es eine wertvolle Ergänzung für den Feuer-
wehralltag dar.

Besonders erfreulich ist, dass die Anschaffung 
des Fahrzeugs vollständig durch den Feuerwehr-
verein ermöglicht werden konnte. Finanziert 
wurde der Ranger ausschließlich durch Spenden 
und die Unterstützung aus der Bevölkerung. Da-
mit zeigt sich erneut die enge Verbundenheit der 
Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Feuerwehr vor 
Ort.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die mit ihrer 
Spende zur Anschaffung beigetragen haben. Jede 
Unterstützung hilft dabei, die Einsatzbereitschaft 
langfristig zu sichern und die ehrenamtliche Ar-
beit bestmöglich zu stärken.

Andreas Böll (Fotos: Feuerwehr Neuried)
Erste Besichtigung des neuen Fahrzeugs

Ankunft des neuen Fahrzeugs am Gerätehaus
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Parkour ist eine dynamische Sportart, bei der 
Hindernisse möglichst schnell, effizient und 
kreativ überwunden werden – nur mit der Kraft 
des eigenen Körpers. Treppen, Mauern, Geländer 
oder ganze Häuserlandschaften werden dabei zu 
einem sportlichen Parcours. 

Am Samstag, 16. Mai 2026 zeigte die Abteilung 
Parkour des TSV Neuried in einer Show wie das 
aussehen kann. Etwa 350 Besucher beobachteten 
von der Tribüne aus wie die knapp 40 Sportler 

auf der Airtrack und dem Trampolin schwierige 
Trickingkombinationen, sowieso hohe und weite 
Salti und Sprünge meisterten. Manchmal wurden 
sie dabei selbst zum Teil der Show, denn auch 
der Sprung aus der Halle auf die Tribüne war 
den erfahreneren Parkourlern nicht zu hoch. Ein 
Highlight war auch der Kastenwettbewerb, den 
die Athleten in drei Altersgruppen zeigten. Im 
Anschluss an die einstündige Show bestand die 
Möglichkeit, selber mal auszuprobieren, was vor-
her gezeigt wurde.

Martina Quirling (Fotos: Inka-Diana Arturi)

TSV Neuried e.V.

Parkourshow im TSV Neuried

(links): Probetraining für die Zuschauer; (rechts): große Sprünge bei der Show

(Foto links): Punkte sammeln beim Lattln;  
(Foto rechts): Siegerin Sylvia Schoop-Gruber 
beim Maßn

Eisstock-Club Neuried e.V.

Triathlon beim EC Neuried – Sport, Spiel, Spaß
Inzwischen ist es zur Tradition geworden, 
dass der EC Neuried zum Stock-Triathlon 
einlädt. Am 17. Mai 2026 war es wieder 
soweit. Um 10 Uhr war alles startklar: Die 
Stock-Bahnen gefegt, Lattl-Gestell und 
Maßkrugrutsche aufgebaut, Kaffee, kalte 
Getränke und Brotzeit standen bereit. Die 
Teilnehmer dagegen ließen sich Zeit und 
„tröpfelten“ erst allmählich ein – ein Triath-
lon beim EC ist halt kein Sprint.

Doch dann wurde in den drei Disziplinen mit 
Spaß, Glück und Hoffnung gekämpft: Beim Maßen 
ging es mit Präzision darum, den Stock möglichst 
nah zur Daube zu stellen. Beim Latt’l-Schießen 
brauchte es ein wenig Glück, schließlich kann der 
Stiel auch zwischen den Latten durchfahren. Und 
bei der Maßkrugrutsche konnten mit dem rich-
tigen Gefühl für die Geschwindigkeit ordentlich 
Punkte eingefahren werden. Die Zuschauer waren 
mit fachkundigen Kommentaren über die perfek-
te Technik fleißig dabei, aber natürlich blieb der 
Spaß stets im Vordergrund.

Am Ende war klar: Die Damen zeigten den Herren 
wie es geht und belegten Platz 1 und 2. Die Män-
ner reagierten sportlich – manche mit Bewun-
derung, andere mit der Überzeugung, dass das 
Weißbier schuld war. Einig waren sich alle: Es war 
wieder ein toller Spaß.

Wenn Sie sich für die Aktivitäten des EC Neu-
ried oder den Stocksport interessieren, schau-
en Sie doch mal auf unserer homepage http:// 
www.ec-neuried-ev.de vorbei.

Corinna Pflästerer (Text und Fotos)

Stadtradeln 2026
Auch dieses Jahr nimmt WIN wieder am Stadtra-
deln des Klima-Bündnisses teil. Es findet vom 14. 
Juni bis zum 4. Juli statt und unser Team Bike2WIN 
steht für alle offen. Wenn Sie gerne teilnehmen 
möchten, finden Sie den Link zur Anmeldung auf 
unserer Webseite http://www.wir-in-neuried.de 
oder unter http://www.stadtradeln.de/neuried
Pflanzenbörse

Unser Foto vermittelt einen Eindruck der Pflan-
zenbörse 2026, die am 25. April am Marktplatz 
stattfand.

Andreas Wenzel (Fotos: Andreas Wenzel)

WIN – Wir in Neuried e.V. 

Ehrenamtlicher Fahrdienst im Würmtal
WIN unterstützt das Projekt „Ehrenamtlicher 
Fahrdienst im Würmtal“ und sucht engagierte 
Fahrerinnen und Fahrer sowie Koordinatorinnen 
und Koordinatoren, die sich sozial engagieren 
und dabei zeitlich flexibel bleiben möchten. Es 
geht dabei darum, Seniorinnen und Senioren im 
Alltag unterstützen und ihnen so mehr Mobilität 
und gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen.

Der Fahrdienst begleitet ältere Menschen bei-
spielsweise zu Arztterminen, Therapien oder 
wichtigen Erledigungen wenn sie selbst nicht 
mehr fahren können oder keine andere Unter-
stützung haben. Bereits wenige Stunden im Mo-
nat leisten einen wertvollen Beitrag und können 
für Betroffene einen großen Unterschied machen.

Die Tätigkeit bietet flexible Einsatzzeiten, ein un-
terstützendes Team sowie eine persönliche Ein-
arbeitung mit festen Ansprechpartnern. Während 
der Einsätze sind alle Ehrenamtlichen umfassend 
versichert. Vorausgesetzt werden Freude am Um-
gang mit Menschen, Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein sowie ein Führerschein der 
Klasse B. Interessierte können sich gerne unter 
folgender E-Mail-Adresse melden: Fahrdienst@
wir-in-neuried.de
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Am 11. April organisierte der 
Maibaumverein den 3. Neu-
rieder Trachtenflohmarkt. Es 
wurde viel gfeilscht, gestöbert, 
gehandelt und gekauft.  Bei 
Brotzeit und viel Ratsch wurde 
die Veranstaltung wieder ein 
großer Erfolg und sehr gelobt.

Mitte April hat sich die Truppe 
Maibaumklau auf den Weg nach 
Forstenried gemacht, um de-
ren 30 m Maibaum nach alter 
Tradition zu klauen. Bauwagen 
und Zelt wurden entfernt, der 
Maibaum auf den Nachläufer 
verbracht – unglücklicherweise 
wurden die Diebe durch eine 
Dame aufgehalten, die zufällig 
gerade Vögel füttern wollte – 
schade. Nächstes Jahr wird die 
Truppe wieder einen Baum aus-
spähen…

Am 30. April fand der Tanz in 
den Mai in einer Schirmbar am 
Ratschplatz statt.  Es war eine 
tolle Partystimmung mit vielen 
Gästen, die bis in die Nacht in 
den Mai hinein ausgelassen ge-
feiert haben. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt. 
Biergartenbetrieb war am 1. Mai 
geboten. Ab 10 Uhr wurden fri-
sche Maß´n ausgeschenkt und 
die Neurieder Blasmusikanten 
haben aufgespielt. Die Gäs-
te haben u.a.  frisch gebrühte 
Weißwürst und Steckerlfisch 
genossen.

Die beiden Pfarrer hielten eine 
schöne Ansprache und seg-
neten die Maibaumfahne, die 
dann von Dr. Dieter Maier und 
Mathias Schilcher, mit Hilfe der 
Freiwilligen Feuerwehr Neuried 

am Maibaum aufgehängt wurde.
Den ganzen Tag über waren die 
Bierbänke im Sonnenschein voll 
besetzt und die Gäste freuten 
sich über einen unterhaltsamen 
Tag. Es gab viel Lob für das ge-
lungene Fest.
Von den Vereinsmitgliedern 
wurden im April 3 Maibäume 
hergerichtet und aufgestellt. 
Einer in der Max Emanuel Brau-
erei in Schwabing. 

2 Bäume in Neurieder Kinder-
gärten. Kinder und Eltern freu-
ten sich über diese Tradition.

Doris Sanktjohanser 
(Text und Fotos)

Maibaumverein Neuried e.V.

Bei uns war viel los
würscht & Brezn. Das Angebot kam bei den Gästen 
hervorragend an und war schnell ausverkauft. Wäh-
rend die letzten Weißwürscht vor dem Mittagsläuten 
bewahrt wurden, hat das BMV-Team bereits die Grills 
oghoazt. Mittags versorgten wir unsere Gäste u. a. mit 
Würschteln, Halsgrad & Steckerlfisch.
Die Mühe hat sich gelohnt: Dank des großen Andrangs 
konnten wir unser gesamtes Angebot restlos verkau-
fen.

Ein besonderes Highlight war unsere Springbeats-
Party: Ab 20 Uhr war die Schirmbar für alle Gäste ab 
16 Jahren geöffnet.

Mia gfrein uns narrisch, dass so viele junge Leit unser 
Angebot ognomma und mit uns gefeiert ham.
Es is oans der wichtigsten Ziele unseres Vereins, mehr 
für‘d Jugend auf die Beine zu stellen.
Die tolle Stimmung und die positive Resonanz haben 
uns gezeigt, wia wichtig solche Veranstaltungen san.

Dir hat‘s gfoin und du möchtest, dass es mehr solcher 
Aktionen gibt?
Dann mach mit! Werde Mitglied oder schau bei un-
serem nächsten Stammtisch vorbei: http://www.bmv-
neuried.de

Alex Krams (Fotos: Julia Faaß)Frischer Steckerlfisch bei Traumwetter

Ganz schee was los - Springbeats Party 2026

Als erste Veranstaltung unseres Vereins durf-
ten mia gemeinsam mit dem Maibaumverein 
bei bestem Wetter ein gelungenes Maifest 
ausrichten und damit das Neurieder Mitein-
ander aktiv mitgestalten.
Die große Resonanz und die guade Stimmung 
bei den Besuchern haben uns besonders 
gfreit.

Beim Tanz in den Mai ham mia den Grill und 
die Fritteuse angeschmissen, um die hungri-
gen Neurieder mit Würschteln, Halsgrad, Ge-
müseschnitzel & Pommes kulinarisch in den 
Mai zu begleiten.

Doch des war no lang ned ois!
Zum Start in den 1. Mai gab‘s dann a traditi-
onelles Frühstück mit erstgebrühten Weiß-

Burschen- und Madlverein Neuried e. V.

Maifest 2026 – Resümee des BMV
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Hallo liebe Radler in Neuried!
Heute drei Themen:
1. Große Radsternfahrt – am Sonntag, 14. Juni 2026!
Am 14. Juni rollen wir wieder zu Tausenden gemeinsam 
durch die Region und München – laut, bunt und unüber-
sehbar, um für sichere Straßen für alle zu demonstrie-
ren. Jeden Tag radeln Kinder zur Schule, Familien in den 
Park, Menschen durch ihre Gemeinde. Doch zu oft fehlt 
der Platz, fehlt der Schutz, fehlt das Gefühl: Hier kann 
ich sicher Rad fahren. Das muss sich ändern! Seid dabei, 
macht mit, zeigt Präsenz! Näheres auf muenchen.adfc.de/
sternfahrt

2. Stadtradeln – für ein gutes Klima

Gauting, Gräfelfing, Krailling, Neuried und 
Planegg laden ein zur Teilnahme vom 14. 
Juni bis 4. Juli 2026. Schon am 13. Juni um 
10 Uhr gibt‘s den gemeinsamen Radlstart 
in Krailling, Treffpunkt Paulhan-Platz. 
Nach der Begrüßung radeln wir zur Be-
sichtigung der Biotope südlich des Krail-
linger Tanklagers und weiter zum Biergar-
ten der Kraillinger Brauerei. Meldet euch 
unter stadtradeln.de/neuried an – am 
besten beim Team ADFC_Neuried, damit 
eure Kilometer zählen!

3. Punkte für den ADFC Ortsverein? – 
Werde aktiv!
Unser ADFC Ortsverein lebt vom Mitma-
chen: Ob Radverkehrswachten, Stellung-
nahmen zu Bauprojekten, Planung von 
Radtouren oder der Stand beim Gemein-
defest – jede helfende Hand ist will-
kommen. Auch Ideen, Anregungen und 
kritische Fragen sind wichtig. Wenn ihr 
mitreden und mitgestalten wollt meldet 
euch unter neuried@adfc-muenchen.de. 
Je mehr wir sind, desto lauter wird die 
Stimme für fahrradfreundliche Politik in 
Neuried!

Also: rauf aufs Rad, rein in die Pedale – 
und los geht‘s!  Euer ADFC Neuried

András Egeressy (Foto: ADFC)

ADFC Neuried 

Der Radl-Sommer ist eröffnet!

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 14. August 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 31. Juli alle Artikel an kommunikation@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch

Am 5. Mai wurden bei der konstituierenden Gemein-
deratssitzung vier neue Mitglieder des Bündnis Zu-
kunft Neuried e.V. vereidigt. Mit fünf Vertretern im 
Rat ist das BZN somit in der stärksten Besetzung 
seit Gründung 2013. Da unser Ehrenmitglied Markus 
Crhak leider für die aktuelle Legislaturperiode nicht 
mehr zur Wahl stand, vertreten Ihre Interessen im 
Namen des BZN, ab sofort folgende Personen (in 
alphabetischer Reihenfolge):
- �Carolin Grimm, 1. Vorsitzende des BZN, 2 Kinder, 

lebt seit 6 Jahren in Neuried, arbeitet seit 24 Jah-
ren in der Medizintechnik.

- �Sarah Kainz, 2 Kinder, aufgewachsen in Neuried, 
Sozialpädagogin und ehrenamtlich bei der Feuer-
wehr.

- �Felix Lechner, 2. Vorsitzender des BZN, 2 Kinder, 
aufgewachsen in Neuried, selbstständiger Ge-
schäftsführer eines mittelständischen Unterneh-
mens sowie Vertreter in vielen Neurieder Verei-
nen.

- �Dr. Tim Pietruska, ein Kind, aufgewachsen in Neu-
ried, Facharzt für Orthopädie in eigener Praxis am 
Ort.

Bereits seit 2021 ist Regina Lechner (ebenfalls zwei 
Kinder) festes Mitglied im Gemeinderat. Sie arbeitet 
als Bauamtsleitung und stellvertretende Geschäfts-
leitung für die Stadt Starnberg.

Am 18. Juni 2026 freuen wir uns Sie alle per-
sönlich beim 2. Neurieder Boule Turnier an der 
Boule Anlage hinter dem TSV zu treffen. Sichern 
Sie sich noch heute Ihren Platz unter https://
www.zukunft-neuried.org/veranstaltungen/
boule-turnier/. Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen, sportlichen Nachmittag mit Ihnen.

Carolin Grimm (Fotos: BZN)

Bündnis Zukunft Neuried e.V. 

Gemeinderatsmitglieder stellen sich vor

(von links): Luis Sanktjohanser, Felix Lechner, Regina Lechner, Carolin Grimm, Robert Hrasky, Sarah 
Kainz, Dr. Tim Pietruska



Neuried  I  Juni 2026Neuried  I  Juni 2026

4747

VEREINE

46 47

VEREINE

Die Gruppe der Jungen Sozialdemokratinnen traf 
sich im Rahmen von „Pizza und Politik“ im Mo-
lisana, um gemeinsam zu diskutieren, was Neu-
ried derzeit braucht und welche Aktionen sowie 
Veranstaltungen für dieses Jahr geplant werden 
sollen.
Dabei wurden mehrere konkrete Ideen 
entwickelt und vertieft:
1. �Das beliebte Musik-Bingo soll wieder ins Leben 

gerufen werden – entweder auf dem Ratschplatz 
oder an einer besonderen Location, und min-
destens zwei oder dreimal im Jahr stattfinden.

2. �Das Beachvolleyballfeld, die Pfosten, das Netz 
und die Linien sind schon vorhanden, soll end-
lich umgesetzt werden, dafür braucht es noch 
die Abstimmung mit der Gemeinde an welchem 
Platz dies möglich ist.

3. �Ein Schafkopfturnier oder eine regelmäßige 
Spielrunde soll ins Leben gerufen werden, gern 
auch mit anderen Jugendorganisationen.

4. �Außerdem ist ein Open-Air-Kino am Ratsch-
platz oder eine Film-Matinee für Kinder in der 
Aula (z.B. in den Ferien) geplant.

Bei allen Veranstaltungen steht nicht nur die poli-
tische Diskussion im Vordergrund. Vielmehr geht 
es darum, Gemeinschaft zu stärken und einen Ort 
der Begegnung und Heimat für Jugendliche und 
junge Erwachsene in Neuried zu schaffen.

Ein kurzer Hinweis bzw. ein „SAFE-THE-DATE“ sei 
hier noch erlaubt: Die SPD-Neuried hatte am 6. 
März 2026 ihren 60. Geburtstag, dies soll gebüh-
rend gefeiert werden am 17. Oktober 2026 in der 
Aula der Grundschule ab 16 Uhr. 

Andrea Fischer (Fotos: Harald Zipfel)

CSU-OV in Neuried

Ereignisreiche Wochen bei der CSU Neuried
Nach den Kommunalwahlen standen für unsere 
Gemeinde und unseren Ortsverband wichtige 
personelle Veränderungen an. Bereits Ende April 
wurde unser langjähriges Gemeinderatsmitglied 
Peter Kellner verabschiedet. Für seinen engagier-
ten Einsatz zum Wohle der Gemeinde Neuried 
danken wir ihm herzlich und wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute.

In der ersten Gemeinderatssitzung der neuen 
Amtsperiode am 5. Mai wurde Ben Wegscheider 
als neues Gemeinderatsmitglied vereidigt. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Arbeit im Ge-
meinderat und wünschen ihm für seine neue Auf-
gabe viel Erfolg und eine glückliche Hand bei den 
anstehenden Entscheidungen.

Ebenfalls am 5. Mai fand die Wahl der weiteren 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister statt. 
Besonders erfreulich ist für uns, dass die CSU 
Neuried nach Jahrzehnten wieder einen Bürger-
meisterposten in der Gemeinde besetzt. Wir gra-

tulieren Marianne Hellhuber herzlich zur Wahl zur 
Zweiten Bürgermeisterin und wünschen ihr für 
dieses verantwortungsvolle Amt viel Erfolg und 
gutes Gelingen.

Bereits heute möchten wir auf eine unserer be-
liebtesten Veranstaltungen hinweisen: Ende Juni 
findet wieder unser traditionelles Johannisfeuer 
statt. Haupttermin ist der 27. Juni, Ausweichter-
min bei ungünstiger Witterung der 4. Juli. Beginn 
ist jeweils gegen 18.30 Uhr am Alten Sportplatz 
in Neuried. Für das leibliche Wohl mit Essen und 
Getränken ist selbstverständlich gesorgt. Musika-
lisch begleitet wird der Abend von den Neurieder 
Blasmusikanten. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher sowie einen gesel-
ligen Sommerabend in guter Gemeinschaft.

Ben Wegscheider (Fotos: Veronika Hellhuber)

Vereidung unseres neuen Gemeinderatmitglieds 
Ben Wegscheider

Vereidigung unserer Zweiten Bürgermeisterin 
Marianne Hellhuber

SPD Neuried

SPD „Jung und entscheidend“ hat viele Ideen

(Foto oben): Musik-Bingo auf dem Ratschplatz 
2024; (unten): Beispiel Musik-Liste

Gautinger Str. 2  –  82061 Neuried
Telefon 089/759 19 03

Bürobedarf
Schreibwaren
Lotto – Toto
Tabak
Zeitschriften
Fotokopien
Soda Club
Reinigung
Hermes Versand 
Schuhreparatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Geschäftszeiten:
Mo, Mi, Do: 	 7-12.30 Uhr und 14.30-18 Uhr
Di und Sa: 	 7-12.30 Uhr
Fr: 	 7-18 Uhr

Ab 1. Juli  gehen wir  
in den Ruhestand.

Unser Nachfolger  
freut sich auf 
Ihren Besuch!

Schreibwaren und Bürobedarf Schreibwaren und Bürobedarf 

  Stucken  Stucken



Neuried  I  Juni 2026Neuried  I  Juni 2026

4949

VEREINE

48 49

VEREINE

Grüne Umwelt AG

Umgang mit heißen Tagen im heimischen Garten
In ihrer jüngsten Sitzung hat sich die Umwelt-
AG mit dem Umgang mit heißen und trockenen 
Sommern im Garten beschäftigt. Im Mittelpunkt 
standen einfache Maßnahmen, mit denen Bür-
gerinnen und Bürger ihre Gärten klimaangepasst 
und gleichzeitig tierfreundlich gestalten können. 
Wussten Sie, dass die Temperatur auf begrünten 
Flächen um ca. 8 Grad niedriger ist aus auf versie-
gelten Flächen?

Im Sommer sind Wasserstellen für Wildtiere sehr 
wichtig. Bereits flache Schalen mit frischem Was-
ser helfen Vögeln, Insekten, Igeln und anderen 
Tieren an heißen Tagen. Kleine Steine oder Äste 
bieten dabei sicheren Halt.

Anleitungen, wie man 
eine Tränke bauen 
kann finden Sie z.B. 
hier: Bund Natur-
schutz: https://gruen-
link.de/y7qfd9jqgh.

Positiv hervorgeho-
ben wurde die Bedeu-
tung naturnaher Gär-
ten mit heimischen 
Pflanzen und wilden 
Ecken. Sie spenden 

Vereidigung von Marek Hirschberg

Igel an Wassertränke

Mit Marek Hirschberg ist in dieser Wahlperiode 
das jüngste Mitglied des neuen Gemeinderats Teil 
der GRÜNEN Fraktion. Für uns als GRÜNE Jugend 
ist das ein schönes Zeichen: Junge Menschen sol-
len nicht nur über Politik sprechen, sondern auch 
selbst mitgestalten können.

Marek ist 25 Jahre alt und neu im Gemeinderat. 
Die GRÜNE Fraktion besteht aus vier Mitgliedern 
– zwei davon Mitte zwanzig und recht neu im Ge-
meinderat, zwei mit kommunalpolitischer Erfah-
rung. Mit je zwei Frauen und zwei Männern ist die 
Fraktion zudem ausgewogen besetzt. So fließen 
unterschiedliche Expertisen, Lebensrealitäten 
und Perspektiven in die Arbeit ein.

Viele Entscheidungen im Gemeinderat betreffen 
besonders die Zukunft junger Menschen. Es geht 
um Klimaschutz vor Ort, sichere Wege durch die 
Gemeinde, bezahlbares Wohnen, Freizeitangebo-
te und die Frage, wie Neuried auch in den kom-
menden Jahren lebenswert bleibt. Genau deshalb 
braucht es junge Stimmen im Gemeinderat.

Wir freuen uns, dass mit Marek Hirschberg eine 
weitere junge Perspektive im Gemeinderat ver-
treten ist, und wünschen ihm für die Arbeit im 
Gremium einen guten Start.

Emma Pflästerer (Foto: Corinna Pflästerer)

Grüne Jugend Neuried

Junge Perspektive im Gemeinderat
Schatten, speichern Feuchtigkeit und schaffen 
wertvolle Lebensräume. Auch Totholzhaufen aus 
Ästen und Zweigen bieten Schutz für viele Tiere 
und fördern die Artenvielfalt.

Ein wichtiges Thema war zudem der Einsatz von 
Mährobotern. Die Umwelt-AG bittet, diese nicht 
nachts zu nutzen, da besonders Igel, Amphibien 
und andere Kleintiere gefährdet werden. Weniger 
häufiges Mähen und blühende Wiesenflächen 

machen Gärten lebendiger und ökologisch wert-
voller.
Auch künstliches Licht sollte möglichst reduziert 
werden. Warmweiße Beleuchtung und Bewe-
gungsmelder helfen, nachtaktive Tiere und In-
sekten zu schützen.
Die Umwelt-AG betont: Schon kleine Verände-
rungen können große Wirkung entfalten und die 
Lebensqualität für Mensch und Tier verbessern.

Bianca Elser, Uta Hirschberg 
(Foto: Sonja Kreil, Bund Naturschutz)

Am Samstag, 9. Mai, fand auf dem Ratschplatz von 
10 bis 12 Uhr der Frühjahrs-Radlcheck der Neurie-
der GRÜNEN statt. Diese Veranstaltung hat eine 
lange Tradition: Sie geht bis auf das Jahr 2015 zu-
rück. Seitdem laden die GRÜNEN zusammen mit 
der Schrauber-Hütte des Vereins Miteinander e.V 
aus Martinsried in jedem Frühjahr und Herbst zur 
Überprüfung von Bremsen, Gangschaltung, Licht 
etc. Kleinere Reparaturen können direkt vor Ort 
vorgenommen werden. Für die Kundschaft ist der 
Radlcheck kostenlos, die Schrauber freuen sich 
aber über freiwillige Spenden.

Kaum haben die Helfer*innen der GRÜNEN und die 
Schrauber den Platz vorbereitet, kommen auch 
schon die ersten Neurieder aller Altersklassen 
mit ihren Fahrrädern und den unterschiedlichs-
ten Problemen. Aber keine Sorge: Die Schrauber, 
die an diesem Samstag mit zehn Helfern präsent 
waren, finden für fast jedes Problem eine Lösung. 
Kompliziertere Fälle können bei Bedarf später 

direkt in der Schrauber-Hütte am Feodor-Lynen-
Gymnasium behandelt werden (siehe: http://
www.miteinander-verein.de/Schrauberhuette). 
Die Radler*innen verlassen den Ratschplatz fast 
immer mit hochzufriedener Miene. Nach getaner 
Arbeit gönnten sich die GRÜNEN zusammen mit 
den Schraubern noch ein Eis im Café Vorort. Der 
nächste Radlcheck der Neurieder GRÜNEN findet 
am Samstag, 17. Oktober 2026 am gleichen Ort zur 
gleichen Uhrzeit statt.

Und noch ein Hinweis: Die Neurieder Grünen tre-
ten beim Stadtradeln (14.06. - 04.07.) wieder mit 
dem Team „Grünes Trikot“ an. Machen Sie mit 
beim „Grünen Trikot“ oder bei einem anderen 
Team!� Reinhard Lampe (Text und Foto)

Bündnis90/Die Grünen Neuried

Frühjahrs-Radlcheck und Team „Grünes Trikot“ 
beim Stadtradeln

Gute Stimmung bei den GRÜNEN Helfern

Die ehrenamtlichen Schrauber in Aktion
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Nachdem wir fast zeitgleich mit Ostern auch den 
Frühling begrüßen durften, war der Gottesdienst 
am 19. April ganz besonders gut besucht. Um 10 
Uhr startete gleichzeitig zum Gottesdienst in der 
Pfarrkirche auch der Kindergottesdienst parallel 
im Pfarrsaal. Dieses Angebot findet etwa einmal 
im Monat statt und richtet sich an unsere kleins-
ten Kirchenbesucher:innen zwischen 0 und 8 
Jahren sowie deren Familien. Dabei stand die Os-
tergeschichte im Zentrum des letzten Kindergot-
tesdienstes. Ab dem „Vater unser“ werden dann 

Pfarrei St. Nikolaus

Fahrradsegnung und Ausblick auf den Sommer
Pfarrei St. Nikolaus, Pfarrjugend

Updates aus der Pfarrjugend und Ausblick auf den Sommer
beide Gottesdienste zusammengeführt und ge-
meinsam in der Pfarrkirche beendet. Ebenso war 
eine große Gruppe Jugendlicher in der Kirche, die 
sich momentan auf das Sakrament der Firmung 
vorbereiten.

Das Highlight sollte aber im Anschluss an den 
Gottesdienst stattfinden. Jedes Jahr im Frühjahr 
findet unsere Fahrradsegnung statt. Dabei wer-
den die Fahrräder im Innenhof aufgereiht und 
Pfarrer Poradzisz spricht einen kurzen Segen 
und bittet, dass wir alle wohlbehalten durch die 
Fahrradsaison kommen. Anschließend erfolgt 
ein kleines Fahrradklingelkonzert, denn Musik 
gehört immer dazu. Hoffentlich sind wir damit 
gut gewappnet für das anstehende Stadtradeln, 
bei dem die Pfarrei St. Nikolaus auch wieder ein 
Team aufstellt.

Pfarrfest 
Am 28. Juni findet außerdem wieder unser Pfarr-
fest statt. Bei hoffentlich gutem Wetter startet 
dies nach dem Gottesdienst (ab ca. 11 Uhr) im 
Pfarrgarten. Neben Steckerlfisch, Bratwurst und 
Pommes gibt es auch Kinderschminken und eine 
Bastelaktion.

Lena Crhak (Fotos: Lena Crhak)Fahrradsegnung

Frühjahrsfahrt
Bei unserer Frühjahrsfahrt für Teilnehmende ab 
der 5. Klasse ging es über ein langes Wochenen-
de nach Passau. Auch in diesem Jahr wurde jede 
Ecke der Stadt bei einer Stadtrallye erkundet und 
dabei Herausforderungen sowie Rätsel gemeis-
tert. Nächstes Jahr wird es wieder eine Frühjahrs-
fahrt geben. Wir freuen uns jetzt schon darauf, 
mit euch eine neue Stadt zu besuchen.

Kinderfreizeitwochenende
Die Anmeldung für das Kinderfreizeitwochenende 
2026, ein Zeltlager auf dem Jugendzeltplatz Mam-
mendorf für alle Dritt- und Viertklässler:innen, ist 
draußen!

Dieses Jahr verschlägt es uns vom 10. bis zum 
12. Juli 2026 in den Dschungel. Zwischen wilden 
Tieren, geheimnisvollen Pflanzen und versteck-
ten Pfaden wartet ein Wochenende voller Ent-
deckungen, Teamgeist und Überraschungen auf 
die Teilnehmenden. Auf der Fahrt bieten wir viele 
Spiele, Bastelaktionen und jede Menge Spaß mit 

Gleichaltrigen und den Leiter:innen der Pfarrju-
gend Neuried an.
Alle, die an der Expedition in den Dschungel 
teilnehmen wollen, finden die Anmeldungen mit 
allen weiteren Informationen in der Kirche oder 
im Pfarrbüro St. Nikolaus Neuried zur Abholung 
bereit.

In unseren Zelten ist Platz für 40 Kinder (first 
come, first served). Der Anmeldeschluss ist am 
29. Juni 2026 ebenfalls im Pfarrbüro. Wir freuen 
uns über zahlreiche Teilnehmende.

Public Viewing
Die Gruppenspiele der deutschen Nationalmann-
schaft bei der Männer-Fußballweltmeisterschaft 
zeigen wir auf einer Leinwand im Pfarrsaal oder 
im Pfarrgarten. Der Eintritt ist frei und wir öffnen 
die Türen eine halbe Stunde vor Anpfiff.
Laura Schlüter (Fotos: Ludwig Knott/Theo Meyer)

Betreuer:innenteam des Kinderfreizeitwochenen-
des 2025

Ausblick von der Jugendherberge auf Passau

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe ist am 14. August 2026.   
Bitte senden Sie bis zum 31. Juli alle Artikel an kommunikation@neuried.de
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